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Girls’ & Boys’ Day – aus Sicht 
des Jungredakteurs 
Lenny Zaia   10

ASB-Tagespflege – Eröffnung 
im ehemaligen „Heidacker“ in 
Bischofsheim   5

Vereinsnachrichten, Kommunalpolitik, Leserbriefe und Aktuelles powered by »GiGu to go« 

Tagesmütter: komplett 
ausgebucht – große Nachfrage 
und wenig Nachwuchs   9

Vatertag bei den Altrheinschützen
Familientag im Vereinsheim am Birkenwäldchen mit Preisschießen, Frühstück und Mittagessen – 
 siehe Seite 6.

1) Aktion gilt bis 03.07.2023 für Breitband-Neukunden, die 
in den letzten 3 Monaten keinen Breitbandanschluss bei 
der Telekom hatten. MagentaZuhause M–XXL kosten in 
den ersten 6 Monaten jeweils 19,95 €/Monat. Danach kos-
tet MagentaZuhause M 42,95 €/Monat, MagentaZuhause 
L 47,95 €/Monat, MagentaZuhause XL 54,95 €/Monat und 
MagentaZuhause XXL 59,95 €/Monat. Hardware zzgl. 6,95 € 
Versandkosten. Einmaliger Bereitstellungspreis für neuen 
Telefonanschluss 69,95 €. Mindestvertragslaufzeit für Ma-
gentaZuhause 24 Monate, für den Router 12 Monate. Für 
die Bereitstellung eines MagentaZuhause Fiber Tarifs ist ein 
Glasfaser-Hausanschluss erforderlich. Sofern noch nicht 
vorhanden, wird dieser kostenfrei neu verlegt, vorausgesetzt, 
die Anschluss adresse für den Tarif ist mit der Adresse des mit 
Glasfaser anzuschließenden Gebäudes identisch. 

2) connect Breitband- und Festnetztest, Heft 08/2022, Test-
sieger „Festnetztest bundesweite Anbieter“. MagentaZuhau-
se war nicht Gegenstand des Netztests.

3) Laut CHIP, Heft 06/2022.

Ein Angebot von: Telekom Deutschland GmbH, Landgraben-
weg 151, 53227 Bonn.

Schnell. Stabil. Zukunftssicher.

Wir verbinden Euch mit

Jetzt in Ginsheim-Gustavsburg

6 Monate

19,95 €1
 mtl.,

danach ab
42,95 €1 mtl.
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GINSHEIM
Schillerstr. 11
Tel. 06144-31444

Wir beraten 
Sie gern!

Propan Lagerverkauf

Power Drive Transporte
Dresdener Strasse 18
(hinter ALDI/REWE)
65474 Bischofsheim
Tel: 06144 - 469 21 69
info@power-drive.eu
www.power-drive.eu

Mo-Fr 8.00 - 17.00 Uhr + Sa 9.00 - 13.00 Uhr

Füllung 
5 kg

Füllung 
11 kg

jede 11. Füllung gratis

Am Vatertag zum 
Frühlingsfest

Geflügelzüchterverein Bischofsheim 
– Wohin am Vatertag? Vielleicht ha-
ben Sie Lust auf eine kleine Radtour 
zur Zuchtanlage der Geflügelzüchter 
Bischofsheim am Pekingweg?
Traditionell gibt es am Vatertag, Don-
nerstag, der 18.05., ab 10 Uhr wieder 
unsere Spezialität: gegrillte 1/2 Hähn-
chen mit Pommes frites, aber auch Cur-
ry- und Rindswurst, Rührei mit Speck 
und eine Kuchentheke sowie ausrei-
chend kühle Getränke und Kaffee.
Die Mitglieder und der Vorstand des 
Geflügelzüchtervereins freuen sich 
wie immer auf zahlreiche Gäste, die 
sich sehr gerne auch die Anlage an-
schauen dürfen. 

Seniorenwanderung Mai

Die nächste Seniorenwanderung der 
TSV Ginsheim im Mai geht nach Hoch-
heim. Treffpunk ist am Mittwoch, den 
10.5., um 9 Uhr am Friedrich-Ebert-
Platz, Bushaltestelle der Linie 56. 
Gastwanderer sind herzlich willkom-
men. Anmeldungen bitte bis Montag, 
den 08.05. bei A. Schweickard (Tel.: 
06144-31610 oder per E-Mail an: ani-
ta.schweickard@icloud.com).
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Chorleiterin von 
Sound of Musicals 
im Interview

Bild der Woche

In der vergangenen TV-Folge von 
»GiGu to go« stellte sich Ana Batistic, 
die musikalische Leiterin von Sound 
of Musicals, den Fragen von Axel S. –
die Kamera bei der Studioaufnahme 
übernahm übrigens Lenny Zaia, der 
anlässlich des Boys‘ Day in der Re-
daktion hospitierte.
Ana beschrieb die Konzertabende 
als gemeinsames Ziel, was die Grup-
pe antreibt und verbindet. „Sound of 
Musical sind nicht nur die 30 Sänger, 
die wir auf der Bühne sehen. Es ist 
ein riesiges Team, das die Bühne im 
Bischofsheimer Bürgerhaus verwan-
delt. Dafür muss man einfach damit 
verheiratet sein“, so die Chorleiterin.
Die sechs Konzerte mit zahlreichen 
Hits aus bekannten Musicals starten 
am 20 Mai. 
Infos unter www.somusicals.de.

„Ich fühle mich etwas überfordert 
mit der Beschilderung“, schrieb Elke, 
als sie dieses Bild in die Facebook-
Gruppe Bischem-Bischofsheim pos-
tete und daraufhin über 60 lachen-
de Smileys und Daumen nach oben 
erntete. Dennis Wildhirt (Admin der 
Gruppe) informierte in den humor-
vollen Kommentaren darüber, dass 
dieses Schild nicht von der Gemein-
de Bischofsheim stamme. Sie kläre 
gerade ab, ob es vom Kreis Groß-
Gerau oder der Stadt Rüsselsheim 
aufgestellt wurde. 
Auch Özgür erfreute mit seinem 
Kommentar „Die 30 cm bitte so fah-
ren wie abgebildet“ die Facebook-
Gemeinschaft.

Kreisverwaltung Groß-Gerau – Am 
05.05. laden Menschen mit Behin-
derungen und Einrichtungen der 
Behindertenhilfe von 15 bis 17 Uhr 
zu einer Protestaktion auf den Groß-
Gerauer Marktplatz ein. Die Idee, 
sich am Europäischen Protesttag zur 
Gleichstellung von Menschen mit 
Behinderungen mit Aktionen zu be-
teiligen, wurde in der Arbeitsgruppe 

„Behindertenkoordination – Teilhabe 
für Menschen mit Behinderungen“ 
des Kreises Groß-Gerau mit den Ein-
richtungen und Diensten der Behin-
dertenhilfe entwickelt.
Mit der Aktion wollen die 
Organisator:innen die breite Öffent-
lichkeit für dieses wichtige Thema sen-
sibilisieren und sich für eine barriere-
freie und inklusive Zukunft im Kreis 

Groß-Gerau einsetzen. Menschen mit 
und ohne Behinderungen machen sich 
gemeinsam für eine inklusive Gesell-
schaft ohne Barrieren stark – mit Infos, 
Tanz-Flashmob, Kunstaktion, Rätsel-
Rallye, Barfuß-Pfad und verschiede-
nen Spielen, die in Verbindung mit 
Behinderungen und Barrieren stehen. 
Weitere Informationen unter www.
kreisgg.de/protesttag.

Zukunft barrierefrei gestalten

SV07 Bischofsheim – Mit der traditi-
onellen „Vadderdachs Veranstaltung“ 
am 18.05. startet die SV07 Bischofs-
heim in die neue Biergartensaison. 
Die Öffnungszeiten des Biergartens 
sind Dienstag bis Donnerstag von 
17:30 Uhr bis 23 Uhr. 
Die Termine für Livemusik im Bier-
garten der SV07 Bischofsheim sind:
Der Vadderdaach am 18.05. mit 9Fin-
gers; Vollmondnacht am 01.06. mit 
Red Roses; Vollmondnacht am 06.07. 
mit Love on the Rocks und Vollmond-
nacht am 03.08. mit Groß und Klein.
Das Biergartenteam der SV07 freut 
sich auf Euren/Ihren Besuch.

Start in die 
Biergartensaison

Bitte beachten
Sie die

Vollbeilage. 
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Montag, 15.05.2023
18:15 Uhr Maiandacht (Gi)
19:00 Uhr Eucharistiefeier (Gi)

Mittwoch, 17.05.2023
18:00 Uhr Vorabendmesse zu Christi 
Himmelfahrt (Gu)

Donnerstag, 18.05.2023
09:30 Uhr Hochamt (Bi)
11:00 Uhr Hochamt (Gi)

Sonntag, 07.05.2023
09:30 Uhr Gottesdienst; Pfrn. 
Schneider-Oelkers (Bau)
10:00 Uhr Jubel-Konfirmation; Pfrn. 
Meckbach (Bi)
10:30 Uhr Gottesdienst Cantate mit 
Abendmahl und mit der Ginsheimer 
Kantorei; Pfrn. Christensen (Gi)
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl; Pfr. Bahnsen (Gu)

Sonntag, 14.05.2023
09:30 Uhr Vorstellungsgottesdienst 
der Konfirmand:innen; Pfrn. Schnei-
der-Oelkers u. Vikarin Haas (Bau)
09:30 Uhr Vorstellungsgottesdienst 
der Konfirmand:innen; Konfi-Team, 
anschl. Kirchen-Café auf dem Kirch-
platz (Bi)
10:30 Uhr Gottesdienst mit Taufen; 
Pfrn. Christensen (Gi)
10:30 Uhr Gottesdienst – Kirche 
kunterbunt mit Ev. Bläserchor; Pfr. 
Bahnsen (Gu)

Donnerstag, 04.05.2023
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Gi)

Freitag, 05.05.2023
17:30 Uhr Maiandacht (Bi)
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Bi)

Samstag, 06.05.2023 
18:00 Uhr Vorabendmesse (Bi)

Sonntag, 07.05.2023
09:30 Uhr Wortgottesfeier, M: 
Hesping (Bi)
11:00 Uhr Hochamt mit anschl: Kir-
chencafè (Gi)
09:30 Uhr Hochamt mit Kinderwort-
gottesdienst (Gu)

Montag, 08.05.2023
18:15 Uhr Maiandacht (Gi)
19:00 Uhr Requiem für die Verstor-
benen des vergangenen Monats (Gi)

Dienstag, 09.05.2023
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Gu)

Mittwoch, 10.05.2023
18:00 Uhr Maiandacht (Gu)

Freitag, 12.05.2023
17:30 Uhr Maiandacht (Bi)
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Bi)

Samstag, 13.05.2023
18:00 Uhr Vorabendmesse (Gu)

Sonntag, 14.05.2023
09:30 Uhr Familiengottesdienst, an-
schl. Kirchencafè (Bi)
11:00 Hochamt (Gi)

... nur ein tröstlicher Gedanke im Alltag – 80

... über eine Mutter, die viele Wiegen bewegte 

Sie sind eine außergewöhnliche Familie. 
Jetzt wird der 99. Geburtstag der Mut-
ter gefeiert. Viele sind gekommen. Das 
heißt: alle. Alle 13 Kinder mit ihren 
Ehepartnern, sofern diese noch am 
Leben sind. Der Tod geht nicht im-
mer mathematisch vor und der Reihe 
nach. Er greift zu, wo es gefällt. Die 
Jubilarin scheint alle Schicksalsschlä-
ge überlebt zu haben. Zum Fest wurde 
ein sehr feines örtliches Restaurant gewählt. 
Festlich geschmückte Tische. Der Wirt hat schon 
viele Feste und Familienereignisse bestritten. Aber 13 Geschwister, die 
um eine einzige Mutter versammelt sind und das in seinem Gasthaus, 
das macht auch ihn stolz, aber auch nachdenklich. 13 Kinder! Nein, eine 
Unglückszahl ist das nicht.  
 
Der Vater ist vor sechs Jahren gestorben. Er wurde 98 Jahre alt. Ganze 
vier Jahre zuvor, genau am 19. Juni 2013, hatten die Eltern ihre Gnaden-
hochzeit gefeiert. Er war damals 94 Jahre alt, sie 89. Also 70 Ehejahre. 
Glückwunsch. Die Tageszeitung berichtete damals rührig darüber, na-
türlich auch mit einem aktuellen Foto der beiden alten Lebenskünst-
ler. Auch damals war der gleiche Wirt vielfach am Staunen, zumindest 
über die guten Gene seiner Gäste. Damals sagten die beiden Eheleute 
bescheiden: „Es ist schön, einfach hier zu sein“. Vermutlich wussten sie 
nicht, dass dieser Satz auch in einem Lied von Hannes Wader besungen 
wird. 

13 Kinder! Ob sie für ihre Eltern auch Lieferanten von Problemen wa-
ren? Wir wissen es nicht. Sollte es aber zutreffen, dann hätten diese 
Probleme das Leben der Eltern wohl eher vitalisiert. Aber auch das wis-
sen wir nicht. Aber an diesem 70. Hochzeitstag erzählen sie von ihrem 
Horst, der als zehnjähriger nach langer Krankheit verstorben ist. Somit 
waren es zusammen dann 14 Kinder. Mir fallen sofort die 14 Nothelfer 
ein, die mit ihren je unterschiedlichen Aufgabenfelder und Gaben die 
Not der Menschen lindern sollen. Aufgabenteilung ist in jeder Hinsicht 
gut. Auch in Familien.  

Der flinke Wirt des heutigen 
Treffens schenkt den Ge-
burtstagsgästen aufmerk-
sam nach. Es wird viel ge-
lacht. Einige tauschen ihre 
Plätze. Mann/Frau sitzt mal 
hier oder mal dort. Psycho-
logen nennen dies eine po-
sitive Gesprächs-Dynamik. 
Alle kommen mit allen ins 
Gespräch. Wenig später 
wird dann von einem be-
liebten Konfirmations-Lied 
der Mutter gesprochen. 
„Ein goldener Wanderstab 
ich in meinen Händen hab“. 
Die Jubilarin hätte es im 
Frühherbst des letzten Jah-
res einer ihrer vielen Uren-
kel vorgesungen. Das Lied 
wurde durch das pfiffige 
Mädchen auf einem Handy 
aufgenommen. Jetzt hat die 
Stimme der Ur-Oma fast 
schon Ewigkeits-Momente. 
Die alte Mutter sang einfach gerne. Aber für einen Frauenchor fehlte 
die Zeit. Es ging ihr ja um andere Werte: die Kinder sollten zum Leben 
vorbereitet werden. Alle hatten eine gute Berufsausbildung gefunden.  

Ein großes Bild der Jubilarin schmückt jetzt die Ecke des Restaurants. 
Es ist nur für diesen Tag aufgestellt. Ein Trauerbild ist es aber nicht. 
Auch wenn die hochbetagte Mutter der 14 Kinder bereits im Novem-
ber des letzten Jahres verstorben ist, bleibt sie an ihrem 99. Geburtstag 
lebendiger denn je. Was spielt es da eine Rolle, ob sie lebt oder schon 
gestorben ist. Erinnerung ist das Gedächtnis einer großen Dankbarkeit, 
so meinen es die Gäste. Gerne trinke ich auf das Wohl dieser ganz be-
sonderen Mutter. Schließlich steht der Muttertag vor der Tür.  

 Dr. Peter A. Schult 
(Christ, Arzt, Psychotherapeut)

KIRCHEN IN DER MAINSPITZE

Foto: Klaus Friedrich

Evangelische Kirchengemeinde 
Ginsheim

Tafelausgabe ist in Ginsheim vor dem 
Gemeindehaus, Dammstraße 25, im-
mer freitags ab 13 Uhr.
Die Guttempler (Gesprächsgruppe 
für Alkohol- u. Tablettensüchtige und 
deren Angehörige) treffen sich Don-
nerstag abends um 19 Uhr im Ge-
meindehaus, Dammstraße 25.

Die katholische Pfarrgemeinde Bi-
schofsheim ist 100 Jahre alt gewor-
den. Im Leben eines Menschen eine 
lange Zeit; in der Geschichte einer 
2000-jährigen Institution eine kurze 
Zeitspanne. Für die Bischofsheimer 
Katholiken ein wichtiger Anlass, inne-
zuhalten und das Jubiläum würdevoll 
zu feiern. 
Das Gründungsdatum war der 1. April 
1923. Gefeiert haben wir das Jubiläum 
am letzten Samstag, am 29. April, mit 
einem Festgottesdienst, den unser Bi-
schof Dr. Peter Kohlgraf zelebriert hat. 
Die Anfänge der katholischen Ge-
meinde waren sehr bescheiden. Im 
Zuge der Industrialisierung ab Mitte 
des 19. Jahrhunderts und dem Bau 
der hessischen Ludwigsbahn mit Stre-
cken von Mainz nach Darmstadt und 
Frankfurt kamen immer mehr Katho-
liken in das seit der Reformation rein 
evangelische Dorf. Anfangs wurden 

Glockenschlag: Anmerkungen zum 100-jährigen Jubiläum 
der katholischen Pfarrgemeinde Bischofsheim

diese von Mainz aus betreut. 1885 
wurde Bischofsheim Filialgemeinde 
von Haßloch und ab 1911 Filialge-
meinde von Gustavsburg. Mit der Er-
richtung der Pfarrkuratie am 1. April 
1923 wurde dann Bischofsheim eine 
Kirchengemeinde. 
Drei Jahre später erhielt Bischofsheim 
eine neue Pfarrkirche, die Christkö-
nigskirche, dieser architektonisch be-
sondere Kirchenbau von Dominikus 
Böhm. Die Zahl der Katholiken ist wei-
ter gestiegen. Das führte in der Folge 
auch zu einer Intensivierung des Ge-
meindelebens.   
Heute sind wir in einer schwierigen 
Umbruchzeit mit vielen Herausforde-
rungen. Die Zahlen der Mitglieder und 
vor allem derer, die noch aktiv sind, sind 
rückläufig. Die kirchliche Großwetter-
lage, geprägt durch den Missbrauchs-
skandal und dem Reformstau, macht 
uns schwer zu schaffen. Das Bistum ver-

sucht mit dem Pastoralen Weg auf diese 
Herausforderungen zu antworten. In 
den nächsten Jahren wird es große Ver-
änderungen geben. Bisher selbständige 
Pfarrgemeinden werden zu größeren 
Pfarreien zusammengeschlossen. So 
sollen die Mainspitz-Gemeinden mit 
den AKK-Gemeinden (Amöneburg, 
Kostheim und Kastel) eine neue Pfarrei 

bilden. Solche Veränderungen führen 
auch zu Unsicherheiten und lösen Ängs-
te aus. Dennoch gibt es keinen Grund, 
um zu resignieren. Denn nur wer sich 
verändert, kann bleiben. Auch wenn die 
katholische Gemeinde Bischofsheim in 
einigen Jahren Teil einer größeren Pfar-
rei wird, soll weiterhin hier ein lebendi-
ger Kirchort bleiben mit Menschen, die 
bereit sind ihren Glauben zu leben und 
mit ihren Fähigkeiten und Begabungen 
aktiv zu werden für die Sache Jesu in 
Seiner Kirche. Die größere Einheit bie-
tet auch die Chance, noch mehr zusam-
menzurücken und, da wo es sinnvoll 
und notwendig ist, Aufgaben gemein-
sam anzupacken. Die Ministranten aus 
den drei Mainspitz-Gemeinden, die im 
Festgottesdienst gedient haben, habe es 
uns vorgemacht: Gemeinsam sind wir 
stärker!  

Pfarrer Karl Zirmer, 
Pastoralraum AKK-Mainspitze

Bitte NICHTS 
auf die

Baumgräber 
stellen

              Friedhofsverwaltung

www.ginsheim-gustavsburg.de
Bau = Bauschheim, Bi = Bischofsheim, 

Gi = Ginsheim, Gu = Gustavsburg

www.hair-design-ginsheim.de · Tel. 0 61 44 / 63 48

 was wir tun!
Weil wir lieben 

Kennen Sie den Marktwert Ihrer Immobilie?

Verschenken Sie kein Geld beim Verkauf!

Kostenfreier Service für Verkäufer:
· Wertermittlung · Energieausweis
· Grundrisse · Finanzierungspartner

Vereinbaren Sie ein unverbindliches
Beratungsgespräch. Wir freuen uns 
auf Sie!

...erfrischend anders!

Ihre Immobilienexperten vor Ort

Vermietete 3-Zimmer-ETW inWiesbaden
Wohnzimmer, 2 Schlafzimmer, Küche, TL-Bad,
Balkon, großer Keller, Wfl. ca. 58 m², 3. OG,
modernisiert (EnEV: V, 101 kWh, Gas, Bj. 1952)
Kaufpreis nur: 179.000,- Euro
Wir beraten Sie täglich, Anruf genügt.
Dipl.-Kfm. Thomas Bronner & Team
Büro Mainz 06131/4944774
Büro Gi-Gu 06134/5668511
www.SachWERTimmobilien.deDipl.-Kfm. Thomas Bronner & Team

Zertifizierter Immobilienmakler (IHK)
Geprüfter Immobilienbewerter (PMA)
Büro Gi-Gu  06134 – 56 68 511
Büro Mainz  06131 – 49 44 774

www.SachWERTimmobilien.de

Ihre Immobilienexperten vor Ort

... erfrischend anders!

Kfz. Meisterbetrieb | Unfallinstandsetzung
Lackierung | Leasingrückläufer | Smartrepair

Tel. 06144 - 44392
Heinrich-Hertz-Str. 2-6 · 65462 Ginsheim

www.tm-color.de

Kantorei singt im 
Gottesdienst am 07.05.

Einer alten Tradition folgend wird in 
diesem Jahr die Ginsheimer Kanto-
rei zum Sonntag „Kantate“ – also dem 
„Singe-Sonntag“, wieder musikalisch 
präsent sein. Eingeladen wird zu einem 
Gottesdienst am 07.05., um 10:30 Uhr, 
in der Evangelischen Kirche Ginsheim 
(Leitung: Pfarrerin Julia Christensen), 
bei dem der Gesang – zum Zuhören wie 
auch zum Mitsingen – im Mittelpunkt 
steht. Unter dem Thema „Singet dem 
Herrn ein neues Lied“ erklingen u.a. 
Chorsätze von Giovanni Croce, Adam 
Gumpelzhaimer, Karl Jenkins, Traugott 
Fünfgeld sowie ein mehrstimmiger 
Taize-Gesang. Mit dem Gottesdienst am 
07.05. wird zugleich das 20-jährige Ju-
biläum von Armin Rauch als Chorleiter 
der Ginsheimer Kantorei gefeiert.

VdK GiGu lädt ein:
VdK TV, was ist das? 

Eine Fundgrube an Informationen für 
alle, die lieber Filme anschauen als zu 
lesen oder sich Informationen holen 
möchten: Was die Videoplattform VdK-
TV, mit Hunderten von Filmen zu den 
Themenschwerpunkten des VdK bietet, 
zeigen wir am Donnerstag, den 11.05., 
ab 15 Uhr im VdK Raum im Vereins-
haus Pestalozzistraße 10. Die Videos 
informieren kurz und verständlich über 
Themen wie Rente, Gesundheit, soziale 
Hilfen, Behinderung und Teilhabe. Das 
Spektrum reicht von Animationsfilmen 
über Hilfs- und Pflegemittel sowie Ent-
lastungsbetrag  bis hin zu Interviews 
mit Experten zur Erwerbsminderungs-
rente oder zum Grad der Behinderung. 
Der Vortrag gibt einen Überblick und es 
werden ausgewählte Filme gezeigt, die 
anschließend besprochen werden.

Kirche Kunterbunt

Am 14.05. findet um 10:30 Uhr in der 
Evangelischen Kirchengemeinde 
in Gustavsburg ein Gottesdienst für 
Menschen jeden Alters statt – eben 
bunt.  Kirche Kunterbunt ist unser 
Familiengottesdienst und da Famili-
en heutzutage nicht immer aus Mut-
ter, Vater, Kind bestehen, wollen wir 
als Gemeinde auch in dieser Hinsicht 
bunt feiern. Es wird ganz viel Musik 
zu entdecken und zum Ausprobieren 
geben. Es wird trubelig und es darf 
gerne getobt werden. 
Wir freuen uns auf euch und Sie!

Bischof Dr. Peter Kohlgraf beim Fest-
gottesdienst, Foto: Michael Barth
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OPTIK VOLK
DARMSTÄDTER LANDSTRASSE 73
65462 GINSHEIM-GUSTAVSBURG

TEL: +49 6134 53792
GUSTAVSBURG@OPTIK-VOLK.DE
WWW.OPTIK-VOLK.DE

UNSERE SOMMER-GUTSCHEINE:

60€*
FÜR

SONNENBRILLEN
MIT GLEITSICHT-

GLÄSERN

30€*
FÜR

SONNENBRILLEN
MIT EINSTÄRKEN-

GLÄSERN

O
D

ER

BESTE  
SICHT MIT  

MARKENGLÄSERN 
VON RODENSTOCK

*Nur auf vorrätige Sonnenbrillen anwendbar. Gültig vom 01.04. bis 31.05.23.
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

gruene-gigu.de gruenegigu

GALBBischofsheim

Alle Termine unter:

Mittwoch 10.05.23 · 18 Uhr
Der Garten der Vielfalt
Mit dem „Verein Lebensalter“
Tre� punkt: Friedhofsparkplatz Ginsheim  GRÜNE 

vor Ort

galb.de

Kunst-Würfel Bischofsheim – Am 
Mittwoch, den 17.05., um 19 Uhr liest 
Gerhard P. Steil aus seinem Buch „Der 
Gärtner in der Einflugschneise“: Es 
genügt ein guter Beobachter zu sein 
und der Fantasie freien Lauf zu lassen, 
um eine unerschöpfliche Vielfalt reiz-
voller Garten- und Tiergeschichten zu 
erleben, die anschließend nur in die 
richtige Form gebracht werden müs-
sen, damit sie viele Naturfreunde in 
einem kurzweiligen Büchlein erfreu-
en können. Gerhard P. Steil hat den 
Großteil seines Lebens im Einzugs-
bereich des Flughafens verbracht und 
die Verbindung zur Einflugschneise 
ist in vielen seiner Geschichten zu 
spüren. Letztlich darf der Leser ent-
scheiden, wo die Wirklichkeit endet 
und wo die Fantasie beginnt.

Gerhard P. Steil ist – nach eigenen 
Worten – ein Spätzünder, was seine 
literarischen Aktivitäten betrifft. Im 
zarten Alter von 47 Jahren begann 
er damit, erste, meist gereimte Ge-
schichten zu verfassen, die bald da-
nach im Internet und in den verschie-
densten Printmedien veröffentlicht 
wurden. Nachdem er sein Arbeits-
leben gegen uneingeschränkte Frei-
zeit austauschen konnte, sind meh-
rere Bücher mit Kurzgeschichten im 
Self-Publisher-Verlag entstanden, 
mit denen er bei Lesungen regelmä-
ßig für unterhaltsame Stunden sorgt.
Der Autor und das Team des Kunst-
Würfels freuen sich über euer Interes-
se. Der Eintritt ist frei, Spenden erlaubt.
Kunst-Würfel Bischofsheim, Hans-
Dorr-Allee 0, www.kunst-wuerfel.de.

Der Gärtner in der Einflugschneise Fünf Wochen bis zum Altrheinfest

SKG Ginsheim Es braucht noch ein 
wenig Durchhaltevermögen, aber 
der Sommer steht bald vor der Tür 
und natürlich auch das Ginsheimer 
Altrheinfest. Bis zum Start am 9. Juni 
sind es nur noch fünf Wochen. Die 
Planungen sind abgeschlossen und 
die Vereine bereiten sich auf die Gäs-
te vor.
Für das Anböllern am Freitag um 18 
Uhr steht die Mannschaft der Alt-
rheinschützen auch in diesem Jahr 
wieder pünktlich auf dem Damm und 
begrüßt alle Gäste des Altrheinfestes 
mit den Salutschüssen aus ihren his-
torischen Waffen. 
Auch der Musikausschuss hat sich 
nach Bands für die vier Abende um-
geschaut. So konnte für Freitag nach 
ihrem erfolgreichen Debut aus dem 
letzten Jahr SoundsLike aus Frank-
furt wieder verpflichtet werden. Am 
Samstag darf zum zweiten Mal die 

Mainzer Band Schall und Rauch auf 
die Festbühne am Altrheinufer. Am 
Sonntagabend gibt „Tonschlusspanik 
„ihren Erstauftritt in Ginsheim und 
montags sorgen vor dem Brillantfeu-
erwerk „Die Filsbacher XXL“ für zünf-
tigen Partyspaß.
Der Schaustellerplatz ist bis auf den 
letzten Platz belegt. Vom Autoscoo-
ter, Wischer, Kinderkarussell, Schiff-
schaukel, Trampolin bis hin zum 
Zuckerstand ist bestimmt für jeden 
was dabei. Außerdem kann man auch 
wieder den Festplatz und Ginsheim 
von einem Riesenrad aus von oben 
bestaunen.
Die teilnehmenden Vereine bieten 
selbstverständlich wieder allerhand 
Getränke und leckere Speisen an. Die 
Verantwortlichen der SKG und die 
Vereine fiebern dem 9. Juni entgegen. 
Noch fünf Wochen, dann kann es los 
gehen.

Do die Daache, als sich es 
Wedder emol gonz oh-
genehm gezeischt hot, 
war ich in unsrer 
schee Gemaggung 
unnerwegs un bin 
bis on die Mohnspitz 
spaziert.
Uff ner Parkbonk, mim 
Blick uff de Rhoi, hab ich 
e korz Rast gehalle um die 
korzfristisch sunnisch Friehlings-
sunn zu genieße un de Schiffscher-
bootscher zuzugugge. Ach, was en 
scheene Daach des heit doch is, denk 
ich so bei mer. Uff ohmol spier ich eb-
bes uff moim Hondrigge krabbele. En 
korze Blick un ich seh e kloo Marien-
käfersche uff moiner Hond spaziern. 
Ach wie schee, des bringt mer be-
stimmt gonz viel Glick, is moin erste 
Gedonge.
Un während ich so bei moine glick-
lische Gedonge die Aussischt uff 
die Mohspitz genieß, kimmt e älder 
Fraasche doher un frocht, ob se sich 
zu mer uff des Bänksche setzte derft.
„Abber nadierlisch“ sach ich zu rer, 
„nemme Se Platz“.
„Ach, was en herrlische Daach des 
heit doch is“ seet se plötzlisch „Was 
hamm mer doch do fere Glick!“
„Stelle Se sich vor, vorhient hot sich e 
kloo Marienkäfersche zu mer gesellt“ 
un zeisch rer den kloone Krabbeler 
uff moiner Hond.
„Was en Zufall, heit Moint, als ich 
boim Oikaafe war, habb ich en Glick-
spenning uff de Gass gefunne.“
Do greift se in ihr Jaggedasch un holt 
e glänzend 1 Cent Münz hervor.
„Do sinn mer wohl heit zwaa Glick-
skinner“ saach ich läschelnd zu rer.
„Ach“ seet se „des sin mer doch nit 
nur heit. Es wahre Glick kimmt aus 
der selbst. Wonns doim Herzje gut 
gehjt un doi Gedonge positiv sin, 
donn ziehste selbst es Glick oh wie 
en Mangnet. Dodevor brauchst de 
sunst kohn onnern Glicksbringer.“

„Des is wohl wahr“ gebb ich 
rer recht.

In dem Moment hot 
des Marienkäfersche 
soi Flüschelscher 
ausgefahrn un is de-
vun geflooche.

„Och, jetzt is er fort, 
wie schaad“ bedauer 

ich soin Abfluch.
„Abber es Glick is doch noch 

do“ seet se un macht Ohstalde uff-
zusteije.
„Ich muss weider, moin Weesch bis 
hoom is noch weit, hot mich abber 
arisch gefreit, mit Ihne ibbers Glick 
zu babbele.“
Zum Abschied drickt se mer ihrn ge-
funnene Glickspenning in die Hond 
un seet „Den schenk ich der, ich 
brauch en nit mer, der hot mich zu 
der gefiehrt, des war e groß Glick fer 
mich. Schreib mer bloß immer schee 
weider, moi Gudesje. Ich lees doi Ar-
tikelscher immer so gern.“
Bevor ich noch ebbes dezu saache 
konnt, war se schunn fort. Wie des 
klone Marienkäfersche, oifach de-
vun. Nur ihrn Glickspenning lag noch 
glänzend in moiner Hond.
Ach, was en glicklische Moment des 
doch war, denk ich so bei mer un 
habb weider die schee Aussischt ge-
nosse.
In dem Sinn, es Glick kimmt mon-
schmol gonz unverhofft un schlischt 
daher – mer muss es oifach nur er-
kenne kenne.
Diese kleine Geschichte widme ich 
in Gedenken an eine meiner treues-
ten Leserinnen seit meinem ersten 
Artikel. Nach jeder Veröffentlichung 
hat sie sich gemeldet, um mir ihre 
Meinung, Anregungen und Begeiste-
rung mitzuteilen, lieben Dank dafür. 
Unsere regelmäßige Babbelei wird 
mir sehr fehlen.

Cathrin Kolter, Ihne Ihr bekennende 
Dialektbabbelern aus Ginsem

geschribbe wie gebabbelt ... de 
Glickspenning

Eine weitere persönliche Buchvor-
stellung durch den Autor Dr. Peter A. 
Schult über sein  Erstlingswerk „Alles 
hat seine Zeit“ wird auch in Ginsheim
angeboten: Der Pfarrgemeinderat 
konnte den Verfasser von „Lebens-
betrachtungen, Aphorismen und re-
ligiösen Weisheiten“ für Mittwoch, 
10.05., um 19 Uhr, als vertrauten 
Ginsheimer „Referenten“ gewinnen. 
Ebenso wird sich auch der Fotograf 
Klaus Friedrich, der das Buch mit sei-
nen Symbolfotos angereichert hat, an 
diesem Abend einbringen. 
Eine erste Resonanz dieses 176-seiti-
gen Buches ist überwältigend. Positive 
Rezensionen über das Buch werden 
gesammelt. Zu den ersten Lesern ge-
hört der frühere hessische Minister-
präsident Volker Bouffier, der schrieb: 
„Ich kann sagen, dass die Zeit, die ich 

mit dem Lesen der in diesem Band 
enthaltenen Gedanken verbracht habe, 
eine lohnende Zeit gewesen ist.“ Dem 
Arzt und Psychotherapeut ist es gelun-
gen eine kleine Sammlung von tröstli-
chen Gedanken mit Humor, Sinnsuche 
und Atemholen mit einem merklichen 
Unterhaltungswert zu entwerfen. Dr. 
Schult ist auch hier in unserer Zeitung 
auf Seite 2 mit seinen „tröstlichen Ge-
danken im Alltag“ vertreten. Außer-
dem hat der Autor sich durch seine 
besonderen Trost-Wort-Gottesdienste 
in die Reihe der spirituellen Seelsorger 
und Lebensdeuter eingereiht. Die Gäs-
te an diesem Abend werden nebenbei 
zu einer kostenlosen Weinverkösti-
gung eingeladen. Eine Voranmeldung 
ist nicht erforderlich. Die Lesung findet 
statt im Katholischen Pfarrheim Gins-
heim, Mainzer Straße 23.

Lesung: „Alles hat seine Zeit“

Kaffe & Kuchen 
Große Auswahl an 

Pflanzen, 
Substraten, 

Gartenwerkzeugen, 
Düngern,  

Heim- und Gartenbedarf,  
Bewässerungstechnik

Glitzertattoos 
by Rosie.Posie

Mail: binder@ff-gartencenter.de  
WEB: ff-gartencenter.de  
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von 9.00 Uhr - 16.00 Uhr freuen wir uns auf Ihren Besuch 

!!! Neueröffnung am 13.05.2023 !!! 

Waldweg 2  
64569 Nauheim 

Große Hüpfburg !!!

Gartencenter Florian Feth Gartencenter Florian Feth 

Wein & Brezeln

06152 I 61849 
Ihr Florian Feth & Bodo Binder 

Digitale Pflanzenberatung  
anhand Ihres Fotos 
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Zu Ehren des Ingenieurs Gerber 
war eine Büste von ihm erschaffen 
worden, die im Gebäude ihren Platz 
fand. Mit dem Auszug des Unter-
nehmens gab es keine Verwendung 
mehr für die Büste. Sie schien lange 
Zeit verschollen, doch der ehemali-
ge MAN-Mitarbeiter Reinhard Dürr 
fand sie wieder – und spendete sie 
an den Heimat- und Verkehrsverein, 
für den dessen Vorsitzender Mar-
tin Hofmann an der Veranstaltung 
teilnahm. Gemeinsam mit Reinhard 
Dürr gab er dem historischen Haus 
die Gerber-Büste zurück, die nun im 
Flur des ersten Obergeschosses im 
TIGZ bewundert werden kann.

Im Anschluss an den offiziellen Teil 
der Veranstaltung kam Brigitta Fie-
sel, Geschäftsführerin der im TIGZ-
Gebäude ansässigen Firma Cad-
venture, auf Petruţa Tătulescu zu 
und überreichte ihr eine Jubiläums-
Medaille mit dem Konterfei Gerbers 
und der Inschrift „125 Jahre MAN 

Gustavsburg 1860–1985“. Die TIGZ-
Geschäftsführerin dankte für diese 
Überraschung und sicherte zu: Auch 
die Medaille wird einen Ehrenplatz 
im Gebäude bekommen.

Telefon 

(06144) 31969
In der Nachtweid 8

65462 Ginsheim-Gustavsburg
www.boehmer-bestattungen.de 

Anzeigen_2019_GG_Pfade.indd   1 31.01.19   12:58

Trauer & Erinnerung
Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in Trauer mit uns
verbunden fühlten, ihre Anteilnahme in
vielfältiger und liebevoller Weise zum
Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns
Abschied nahmen.

Christa Walther
im Namen aller Angehörigen

Adolf Walther
† 17.3.2023

Bischofsheim, im Mai 2023

In Liebe und Dankbarkeit
   

Ursula
Julia, Klaus, Aaron, Marcello

Baldur Tietz
   

* 04.06.1942      † 09.04.2023

Wir nahmen Abschied von unserem lieben Ehemann, Vater, Schwieger-
vater und Opa

Ganz herzlich bedanken wir uns für die große Anteilnahme, die Blumen- 
und Geldspenden.
Unser besonderer Dank gilt dem Team des EVIM-Seniorenzentrums in 
Kostheim sowie dem Team der Hausarztpraxis Christoph Debler in 
Gustavsburg für die fürsorgliche Betreuung.

Die Trauerfeier mit anschließender Baumbestattung fand auf  dem 
Friedhof  Bischofsheim statt.

Wer einen Baum pflanzt,
wird den Himmel gewinnen.

   

(Konfuzius)

Traueranschrift: Niklaus-Burkl Bestattungen c/o Baldur Tietz
Mathildenstraße 2, 55246 Mainz-Kostheim.

Persönliche Gedenkseite: www.niklaus-bestattungen.de

Wir nehmen Abschied von meiner Frau, unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Schwester, Schwägerin, Tante und Kusine

Rosi Wojtyniak
geb. Lindenmeyer

* 04.08.1953            † 16.04.2023

In stiller Trauer:
Andreas Wojtyniak
Kinder sowie alle Angehörigen

65462 Gustavsburg
Die Beisetzung findet in aller Stille auf See statt.

Zurück am historischen Ort 
Büste Heinrich Gerbers ans TIGZ in Gustavsburg übergeben
Kreisverwaltung Groß-Gerau – Die 
Geschichte der TIGZ GmbH ist stark 
verwoben mit der Geschichte des 
Hauses in der Ginsheimer Straße 1 
in Gustavsburg, in dem das Techno-
logie-, Innovations- und Gründungs-
zentrum von Anfang an, das heißt 
seit 25 Jahren, ansässig ist: zuerst als 
Mieter eines einzigen Stockwerks, 
später als Eigentümer des Gebäudes. 
Darauf weist TIGZ-Geschäftsführerin 
Dr. Petruţa Tătulescu hin. Sie hatte 
ins TIGZ eingeladen, um mit Gästen 
die Übergabe der historischen Ger-
ber-Büste zu feiern, die der Heimat- 
und Verkehrsverein Ginsheim-Gus-
tavsburg erhalten hatte und nun an 
den passenden Ort zurückbrachte: 
auf den historischen Sockel im TIGZ.
 
In ihrem Grußwort ging Dr. Petruţa 
Tătulescu auf die miteinander ver-
wobene Geschichte von MAN und 
Heinrich Gerber einerseits und die 
Geschichte der TIGZ GmbH anderer-
seits ein. Das frühere MAN-Verwal-
tungsgebäude trägt nun den Namen 

TIGZ-Gebäude.
Im Anschluss blickte Landrat Thomas 
Will, Vorsitzender der Gesellschaf-
terversammlung der TIGZ GmbH, 
auf die Vita Heinrich Gerbers. Der zu 
seiner Zeit renommierte deutsche 
Bauingenieur erhielt den Auftrag, die 

Eisenbahnbrücke über den Rhein bei 
Mainz zu erbauen. Aus dem Brücken-
bau heraus entstand das MAN-Werk 
Gustavsburg, das auch nach der Be-
endigung des zweiten Gleises der 
Brücke international im Stahl- und 
Brückenbau tätig war.

Zurück am Ursprungsort ist die Gerber-Büste, die an den Ingenieur Heinrich Gerber 
erinnert. Zur Übergabe kamen im TIGZ-Gebäude in Gustavsburg zusammen (von 

links): TIGZ-Geschäftsführerin Dr. Petruţa Tătulescu, Landrat Thomas Will, Martin 
Hofmann, Vorsitzender des Heimat- und Verkehrsvereins Ginsheim-Gustavsburg, 

und Reinhard Dürr, der die verschollen geglaubte Büste wiedergefunden hat.  

Heinrich Gerber (1832-1912) war der Gründer des MAN-Zweigwerks in Gustavsburg. Die MAN, ehemals 
Maschinenfabrik Augsburg-Nürnberg, war ein börsennotierter Fahrzeug- und Maschinenbaukonzern.
Gerbers vollständiger Name war Johann Gottfried Heinrich Gerber. Bekannt geworden ist er als Bauinge-
nieur und Erfinder des Gerberträgers. Heinrich Gerber war Mitglied des Vereins Deutscher Ingenieure 
(VDI) und Mitbegründer des im Jahr 1876 gegründeten Bayerischen Bezirksvereins des VDI. Er gilt als 
Begründer der Gustavsburger Schule im Stahl- und Brückenbau.
Gerber verlegte 1860 mit seiner Familie seinen Wohnsitz zu dem Werk nach Gustavsburg, um die Herstel-
lung und Errichtung der Eisenbahnbrücke über den Rhein bei Mainz bis zu ihrer Fertigstellung 1863 zu 
leiten. 1868 ging Gerber wieder nach Gustavsburg, um den Bau für das zweite Gleis der Rheinbrücke zu 
leiten.
Das Gerber-Haus ist ein im Jahr 1861 erbautes Fachwerkhaus in Gustavsburg, benannt nach Heinrich 
Gerber. Es war das erste Verwaltungsgebäude der MAN. In der Cramer-Klett-Siedlung in Gustavsburg ist 
zudem eine Straße nach ihm benannt.

Kreisverwaltung Groß-Gerau – Der 
Kreisetat 2023 ist noch nicht geneh-
migt und das bedeutet eine vorläu-
fige Haushaltsführung. Das heißt, es 
dürfen nur Ausgaben bzw. Aufwen-
dungen geleistet werden, zu denen 
der Kreis Groß-Gerau rechtlich ver-
pflichtet ist oder mit denen laufen-
de Vorhaben weitergeführt werden. 
Ausgaben für zusätzliche, freiwillige 

Leistungen sind nicht möglich.
Darum muss die für Freitag, 05.05., 
geplante Lange Nacht der Zulassung 
der Kfz-Zulassung in der Stahlstraße 
in Rüsselsheim abgesagt werden. Die 
Zulassung wird an diesem Tag nicht, 
wie für die „Late Night“ geplant, bis 
23 Uhr geöffnet haben, sondern bis 
18 Uhr. Zudem wird kein Rahmen-
programm angeboten.

Keine Late-Night-Zulassung

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem 
lieben Mann, Vater, Schwiegervater, Opa und Onkel

Willi Flößer
* 26.10.1938         † 15.04.2023

In stiller Trauer:
Edith Flößer
Karolin und Heiko
Enkel: Alexander,
Christofer und Yvette
Manfred und Britta

65462 Gustavsburg, Mainstraße 3
Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

FC Germania Gustavsburg/Cricket –
Das erste Bundesligaspiel zwischen 
FC Germania Gustavsburg Falken 
und Germania Bieber 1901 e.V. fand 
am 30.04. auf heimischem Rasen der 
Falken statt. Für die Falken traten 
in den neuen himmelblauen Trikots 
Kapitän Muneeb Mubashir als bester 
Schlagmann und Torschützenkönig 
der vergangenen Saison mit dem De-
bütanten Usman Ali zum Batting an  
und zeigten eine sehr gute Leistung.  
Auch mit seinem Bruder Faisal Mu-
bashir, nationaler Top Leage Spieler 
Pakistans, überzeugte der Kapitän 
zum Saisonauftakt und es gelangen 
am Ende 300 Runs gegenüber 284 

Läufen der Gäste, sodass die Saison 
mit einem sehr guten Spiel und er-
folgreichen Ergebnis begann.
Am Abend genoss das Team nach 
anstrengendem Spiel über mehr als 
sechs Stunden gemeinsam den ers-
ten Sieg auf der Anlage und blickt 
optimistisch den nächsten Aufgaben 
entgegen.
Das nächste Heimspiel findet statt 
am 28.05., um 11 Uhr gegen FCA Uni-
ted aus Darmstadt.

Erster Auftritt der Germania Falken 
Cricket-Bundesliga Saison 2023

Kapitän Muneeb Mubashir und sein 
Bruder Faisal

Neuzugang Usman Ali



Kostenloses Angebot für mehr 
Pflanzenbewuchs an Bauwerken  

Um mehr Grün an Hausfassaden, Garagen, 
Zäunen und zusätzlichen Rankhilfen zu brin-
gen, macht die Gemeinde den Bewohnern 
von Bischofsheim ein besonderes Angebot. 
Das Zauberwort heißt Vertikalbegrünung.

Die Begrünung von Bauwerken bietet eine 
effektive Möglichkeit zur ökologischen und 
gestalterischen Verbesserung des Wohn- und 
Arbeitsumfeldes. Susanne Schnell, Meisterin 
für Landschafts- und Gartenbau sowie Leiterin 
des Bauhofs, sagt dazu: „Die Bedeutung der 
Vertikalbegrünung hat in den vergangenen 
Jahren, mit heißeren und trockneren Früh-
jahren und Sommern, zugenommen. Hier 
müssen wir handeln! Die Gemeinde Bischofs-
heim will dabei die Bewohner unterstützen 
das Klima zu verbessern, Tieren Lebensraum 
zu bieten und das Ortsbild aufzuwerten.“

Das konkrete Angebot: Ab sofort, bis zum 
15. August 2023, können Bürgerinnen und 
Bürger von Bischofsheim bei der Gemeinde 
kostenlos Rank- und Kletterpflanzen bestellen. 
Die Pflanzen sind dann zur Pflanzzeit im 
Herbst verfügbar. Eine Liste der angebotenen 
Kletterpflanzen mit den jeweiligen Standort-
bedingungen und weiteren Informationen 
ist auf der Homepage der Gemeinde ein-
sehbar (www.bischofsheim.de). Insgesamt 
zwölf Pflanzenarten stehen zur Auswahl. 
Die Liste reicht von Blauregen, Clematis, 
Efeu, Geißblatt, über Kletterrose, Winter-
blühender Yasmin bis zum Wilden Wein.
Telefonisch oder per Mail können Fragen 
und die Pflanzenwünsche der Leiterin des 
Bauhofs, Susanne Schnell, übermittelt 
werden (Telefon: 06144- 970277, E-Mail:
bauhof@bischofsheim.de).

Die Anmeldung zu den Sommer-
ferienspielen ist ab sofort möglich

„Reise durch die ganze Welt, ich mal sie mir 
wie‘s mir gefällt“, lautet das Motto für die 
Sommerferienspiele 2023. Zwei Wochen 
lang, vom 21.08. bis 01.09., täglich von 9 bis 
16 Uhr, nimmt das Team der Jugendpflege 
Bischofsheim die Kinder von sechs bis elf 
Jahre mit auf eine abenteuerliche Weltreise 
durch acht Länder. Die imaginäre Reise führt 

von Frankreich über Spanien, Mexiko, Italien, 
Südkorea, Griechenland, Türkei bis nach-
Ägypten. Inspiriert von diesen Ländern wer-
den Spiele, Tanz, Bewegung, Handwerk so-
wie weiteres kreatives Gestalten angeboten. 
Außerdem ist ein Ausflug zu einem Indoor-
spielplatz in Mainz geplant. 
Die Teilnahme an den Sommerferienspielen 
kostet, inklusive Mittagessen und Getränken, 
pro Woche 80 Euro. Für Geschwisterkinder 
und Kinder aus Haushalten, die einen Leis-
tungsanspruch nach SGB Il oder SGB XII nach-
weisen, kann der Teilnahmebeitrag ermäßigt 
werden. Die Anmeldung erfolgt über die 
Webseite der Jugendpflege (www.jugend-
pflege-bischofsheim.de). Dort sind weitere 
Informationen zu finden oder können bei 
der Jugendpflege unter der Telefonnummer 
06144-8750 erfragt werden. Anmeldeschluss 
ist der 31.07.2023.

Kinder- und Familienzentrum Schul-
straße: Am 11.05.2023 spezielles 
Beratungsangebot für Eltern von 
Kindern bis zum Vorschulalter

Pädagogische Frühförderung kann sehr 
wichtig sein. Das Kinder- und Familienzen-
trum Schulstraße arbeitet mit Pädagogin-
nen von der Frühförder- und Beratungs-
stelle der WfB Rhein-Main e.V. zusammen 

und bietet Beratungstermine an. 
Im Alltag mit dem Kind treten immer wie-
der Fragen zu dessen Entwicklung auf. Das 
Kind kann gerade erst geboren, aber auch 
im Kleinkind- oder Vorschulalter sein. Die 
Pädagoginnen Christine Klein und Carola 
Spiegel stehen als Ansprechpartnerinnen 
bereit, wenn es zum Beispiel Fragen zum 
Bewegungsablauf, der Sprache oder dem 
Spielverhalten des Kindes gibt. Im Einzel-
gespräch mit den Eltern nehmen sich die 
Pädagoginnen Zeit. Termine können unter 
der Telefonnummer 06144-8363 bei der Ko-
ordinatorin des Familienzentrums, Silke 
Holzhauer, vereinbart werden. Der nächste 
Beratungstag findet am Donnerstag, dem 
11.05.2023, statt.

Girls‘ and Boys‘ Day in den Rathäusern, 
Kitas und dem Bauhof

Mädchen und Jungen für neue Berufswege 
zu interessieren, das ist das Ziel des „Girls´ and 
Boys´ Day“. Die Gemeinde Bischofsheim bot 
an diesem Tag ein Schnupperpraktikum in-
nerhalb der Gemeindeverwaltung, den Kitas 
und dem Bauhof an. Das kann sich sehen las-
sen: Drei Schüler und eine Schülerin nahmen 
das Angebot wahr, die abwechslungsreichen 
Tätigkeitsfelder in den Rathäusern zu erle-
ben. Begleitet wurden sie von Mitarbeiten- Herausgegeben von der 

Gemeinde Bischofsheim

den der  Verwaltung, siehe Foto. Insgesamt 
sieben Jungen  und vier Mädchen schauten 
sich die Arbeit in den örtlichen Kitas an. Zwei 
Schüler interessierten sich für eine Lehre als 
Gärtner im Garten und Landschaftsbau, die 
beim Bauhof möglich ist.

Die Bücherei hat mittwochs wieder 
geöffnet

Ab sofort wird die Bücherei Bischofsheim 
(Schulstraße 32) wieder jeden Mittwoch öff-
nen. Die erweiterten 
Öffnungszeiten sind: 
Dienstag, von 15 bis 
18 Uhr, Mittwoch, 
von 10 bis 13 Uhr 
und von 15 bis 18 
Uhr,  Donnerstag, 
von 15 bis 19 Uhr, 
Freitag, von 15 bis 
18 Uhr und Samstag, 
von 10 bis 13 Uhr.

Renate Schneider 
Mainzerstr. 51. / 65462 Ginsheim 

www.altrheinschaenke.info 
Öffnungszeiten Täglich  

10.30 – 14.00 / 17.00 – 24.00 
Donnerstag Ruhetag 

Renate Schneider
Mainzer Straße 51 · 65462 Ginsheim

Öffnungszeiten 
täglich 10:30 – 14:00 Uhr · 17:00 – 24:00 Uhr · Donnerstag Ruhetag

www.altrheinschaenke.info · 061 44/3 11 19

Altöl gehört 
zum

Schadstoffmobil 
nicht

in die Landschaft
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Hausmeisterservice MLML  Karbowski

Wilhelm-Leuschner-Straße 2
65462 Ginsheim-Gustavsburg

Telefon: 0 61 34 - 51 389
Mobil: 0 170 - 34 77 330

Mario Wegling
Niersteiner Straße 1
65462 Ginsheim-Gustavsburg
Telefon 0 61 44 / 27 69

Aufs Dach nur einen vom Fach!

www.wegling-dachdeckermeister.de

Secondhand Basar

Die Frauengruppe Mainspitze lädt 
am Samstag, den 06.05., von 14 bis 
16 Uhr, ein zum Seconhand Basar in 
das Bürgerhaus in Ginsheim, Frank-
furter-Straße 39. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen!

Impftermin des 
Kaninchenzuchtvereins

Der Kaninchenzuchtverein H 188 Bi-
schofsheim teilt mit, dass am Samstag, 
den 03.06., der diesjährige Impftermin 
für alle interessierten Kaninchenbesit-
zer auf dem Gelände der Vereinszucht-
anlage stattfindet. Bitte den Impfpass 
mitbringen (wenn vorhanden). Um 
besser planen zu können, bitten wir 
um telefonische Anmeldung bis zum 
29.05. bei Iris Müller. Tel.: 06144-
970015 oder 0170-1456067 (gerne 
auch per WhatsApp).

Feuerwehr im Einsatz

Freiwillige Feuerwehr Bischofs-
heim – Auf der Landstraße 3482 in 
Bischofsheim kam es am Vormittag 
des 26.04. zu einem schweren Ver-
kehrsunfall. In Fahrtrichtung Nau-
heim kollidierte ein PKW mit hoher 
Geschwindigkeit mit einem Baum 
am Fahrbahnrand. Dabei wurde der 
Fahrer schwer eingeklemmt. Trotz 
des schnellen Eingreifens der Feuer-
wehr und des Rettungsdienstes kam 
jede Hilfe zu spät. Für die Dauer des 
Einsatzes war die Landstraße voll ge-
sperrt. Die Alarmierung erfolgte um 
08:51 Uhr. Die Freiwillige Feuerwehr 
Bischofsheim war mit drei Fahrzeu-
gen und 12 Kräften vor Ort und rückte 
um 11.39 Uhr wieder ein. Außerdem 
befanden sich noch die Feuerwehr 
Ginsheim-Gustavsburg, der Rettungs-
dienst vom DRK und ASB sowie die 
DRK-Ortsvereinigung im Einsatz. 

Lebensbalance in der ASB Tagespflege im „Heidacker“
Geschafft! Seit wenigen Tagen ge-
hen in der Seniorentagespflege in 
der Bischofsheimer Schulstraße 
sowohl Mitarbeiterinnen als auch 
Senior:innen ein und aus. Durch 
Verzögerungen bei Verhandlun-
gen mit den Krankenkassen ver-
schob sich die Eröffnung von Sep-
tember 2022 auf diesen Mai. „In 
diesem Zeitraum wurde uns der 
Bedarf hier vor Ort sehr deutlich, 
denn wir mussten einige Inter-
essierte vertrösten, was uns leid 
tat“, sagt Monika Noparlik, die Be-
reichsleiterin „Leben im Alter“ des 
ASB Südhessen.

Leben bedeutet Veränderung: Mit ih-
rem Entschluss, den Betrieb des Mo-
dehauses Heidacker einzustellen und 
durch einen aufwendigen Umbau in  
den Räumlichkeiten eine neue Nut-
zung möglich zu machen, legten die 
„Heidackers“ den Grundstein für Mut 
zur Veränderung. Ehemalige Kunden 
kehren als Tagesgast in ihre ehema-
lige Modewelt zurück. Die frühere 
Inhaberin Annegret Kunert (geb.
Heidacker) genießt ihren Ruhestand. 
Und ein Großteil der Mitarbeiter 
wechselten bewusst von anderen Be-
rufen in die ASB-Seniorentagespflege 
nach Bischofsheim, weil sie in exakt 
dieser persönlichen Auseinanderset-
zung mit Menschen ihre Erfüllung se-
hen. Teil des Teams ist übrigens auch 
Claudia Sternbeck, die fast 40 Jahre 
im Modehaus Heidacker arbeitete 
und die Veränderung ihres „Arbeits-
platzes“ als so spannend empfand, 
dass sie sich zur Betreuungskraft 
weiterbildete. 
Bei der Sanierung von historischen 
Gebäuden hörte ich oft, wie Architek-
ten vom „Geist des Ortes“ sprachen, 
der erhalten werden müsse. Auch 
wenn ich die Heidacker-Immobilie 
(noch) nicht als historisch bezeich-
nen würde, gelang den Eigentümern 

die Transformation in etwas Neues 
und gleichzeitig die warmherzige 
Ausstrahlung der Räumlichkeiten zu 
bewahren. Jetzt fällt das Sonnenlicht 
durchs Glasdach direkt auf eine große 
Tafel, an der sich die Tagesgäste zum 
Frühstück, Mittagessen und Kaffee 
und Kuchen treffen. Die offene Küche 
befindet sich direkt daneben im frü-
heren Kassenbereich und fügt sich 
durch ihre geschwungene Form ele-
gant in den Raum ein. Die Treppen-
stufen, die früher zur Herrenunterwä-
sche führten, bilden nun den Weg ins 
Büro der Einrichtungsleiterin Monika 
Todorovic. „Ich habe selbst pflegebe-
dürftige Eltern und empfinde diesen 
Ort als durchweg positiv. Die Arbeit 
mit dem Team und Tagesgästen berei-
tet mir Freude“, sagt sie.

Grün, gelb und rosa
Die Farben der Stühle und Sessel suchte 
Monika Noparlik aus. „Es ist uns wich-
tig, dass der Raum hell, freundlich und 
nicht steril wirkt. Die dezenten Grün-, 
Gelb-, und Rosatöne bringen Farbe in 
den Gemeinschaftsraum ohne aufdring-
lich zu wirken“, so die Bereichsleiterin 
„Leben im Alter“ des ASB Südhessen. 

„Viele kommen und schauen ein-
fach mal“
Derzeit kümmern sich sechs Mitarbei-
terinnen um die Tagesgäste. „In den 
nächsten Wochen wächst das Team 
auf neun Personen an“, freut sich die 
Einrichtungsleitung, die auch schon 
erste Verabredungen zu Schnupper-
tagen und Verträge abschloss, denn 
seitdem sich die automatische Glastür 

wieder regelmäßig öffnet, strecken 
einige vorsichtig ihren Kopf durch die 
Tür und fragen, ob sie sich mal um-
schauen dürften. „Derzeit können wir 
18 Seniorinnen und Senioren empfan-
gen. Eine Erweiterung auf 20 ist mög-
lich“, so Monika Todorovic.

Für die Zukunft der ASB-Seniorenta-
gespflege in Bischofsheim wünscht 
sich die Einrichtungsleiterin ein 
volles Haus, zufriedene Mitarbeiter, 
weitere Fachkräfte und eine Erwei-
terung des Angebotsspektrums: „Ich 
denke da beispielsweise an die Ver-
netzung mit Ergotherapeuten“, visio-
niert Monika Todorovic, die seit der 
Eröffnung endlich wieder mit dem 
Fahrrad zur Arbeit fahren kann.

Axel S.

Betreuungskraft Claudia Sternbeck, Einrichtungsleiterin Monika Todorovic, Hauswirtschafterin Petra Senft, 
Melanie Horneff, Annegret Kunert, Gerhard und Marion Heidacker, Pflegehelferin Mouna Abidi 

und die Bereichsleiterin des ASB Südhessen Monika Noparlik

Reparaturtermine im Mai 

Repair-Café Mainspitze – Im Mai ist 
das Repair-Café Mainspitze turnus-
gemäß geöffnet am Samstag, 13.05., 
von 13 bis 17 Uhr und Donnerstag, 
25.05., von 16 bis 19 Uhr.
Wegen des starken Zuspruchs wird 
dringend um Anmeldung gebeten. 
Dies ist seit diesem Monat auch on-
line über den link https://reelife.
info/mainspitze möglich. Wer davon 
keinen Gebrauch machen möchte, 
kann wie bisher direkt Kontakt auf-
nehmen bei: Jürgen Schaffner-Möller, 
Tel. 06144/41245, Rita Tillinger, Tel. 
06144/4024609 oder Rainer Spon-
sel Tel. 06144/1700, mail: repair-
mainsp.repair@t-online.de.
Repair-Café, Am Gerberhaus 1, Gus-
tavsburg, www.verein-lebensalter.de.

Gemeinsam gärtnern

Grüne GiGu – Der „Garten der Vielfalt“ 
in Ginsheim ist das nächste Ziel der 
Veranstaltungsreihe „Grüne vor Ort“. 
Angelegt vom Verein „Lebensalter“, 
ist der Garten als Ort der Begegnung 
für Einheimische und Zugewanderte 
gedacht. Treffpunkt ist am Mittwoch, 
10.05., 18 Uhr am Friedhofsparkplatz. 
Interessierte sind willkommen.
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Vollgasorchester – die Oktoberfestband aus dem 
Marstall-Festzelt

Bestens bekannt vom weltberühmten Münchner Oktoberfest („Wiesn“), tre-
ten die fünf bayerischen Jungs jedes Jahr täglich im legendären Marstall-Fest-
zelt – dem Promi-Zelt schlechthin – auf und begeistern dort jeden Abend die 
Massen. „Königlich Bayrisch“ verbindet sowohl die Wurzeln der Band als auch 
deren starke Verbindung zu bayrischen Traditionen und Trachten. „Vollgas“ 
steht für jede Menge Adrenalin, Herzblut und einfach alles auf der Bühne zu 
geben. Mit ihrer breiten Palette an Instrumenten und ihrem mehrstimmigen 
Gesang machen die Jungs ihrem Namen „Orchester“ alle Ehre und kennen nur 
noch ein Gas: nämlich Vollgas! 
Am Sonntag, den 28.05., um 20.00 Uhr.

SahneMixx präsentiert „Das Beste von Udo Jürgens“  
SahneMixx-Sänger Hubby Scherhag interpretiert die Lieder des großen Vor-
bilds derart gut, dass sich die Zuschauer vom ersten Ton an in ein echtes Udo-
Konzert versetzt fühlen. Vom perfekten Orchester-Sound über den weißen 
Flügel und das rote Jacketfutter bis hin zum legendären Bademantel-Finale 
stimmt bei SahneMixx selbst das kleinste Detail. Mit begeisternder Bühnen-
Show und ansteckender Spielfreude nimmt SahneMixx das Publikum mit auf 
eine emotionale Zeitreise.
Am Montag, den 29.05., um 20.00 Uhr.

Burgfest 2023 – diese Bands erwarten Euch (Teil 2 von 2)
Die Vorfreude ist riesig! Am Pfingstwochenende ist es endlich wieder soweit. Hochkarätige Open-Air Konzerte 
verwandeln die Gustavsburger Ochsenwiese in ein Partyareal zum Mitfeiern. Viel wert legt der Veranstalter 
Sport- und Kulturbund (kurz: SKB) auf die Rahmenbedingungen. „Bei Ankunft der Bands unterstützen wir 
mit Helfern, während der Auftritte kümmern wir uns um den Backstagebereich, volle Kühlschränke und vieles 
mehr“, so Daniel Martin vom SKB-Team. Diese positive Atmosphäre sorgt auch dafür, dass zu vielen Bands 
mittlerweile ein freundschaftliches Verhältnis besteht. So begeistern in diesem Jahr »Just Dexter« (vorgestellt 
in der letzten Ausgabe) bereits zum zwölften Mal auf dem Gustavsburger Festplatz. Die Eröffnung des 
Burgfestes findet am Freitag, den 26. Mai, um 18 Uhr statt.
Neues aus der Mainspitze wünscht rockige Tage auf dem Burgfest 2023.

Vatertag bei den Altrheinschützen

Unter dem Motto „Vatertagsfamilien-
schießen“ laden die Ginsheimer Alt-
rheinschützen am Donnerstag, den 
18.5. in ihr Vereinsheim am Birken-
wäldchen ein. Ab 10 Uhr winken dort 
vielfältige Preise, die durch das Schie-
ßen am 10-Meter-Stand auf Papierziel-
scheiben gewonnen werden können. 
Die Zielscheiben bietet der Verein am 
Veranstaltungstag zum Kauf an. Eine 
Teilnahme ist ab zwölf Jahren möglich. 
Kinder ab acht dürfen mit Pfeil und 
Bogen am 25-Meter-Stand beim Preis-

schießen mit-
machen. Für das 
leibliche Wohl 
ist mit ofenfri-
schen Brezeln, 
Rührei, Steak, 
Bratwurst und 
Pommes ge-
sorgt. 

Kinderkrebshilfe Mainz
Für alle, die am Vatertag oder zu ei-
ner anderen Gelegenheit das Vereins-
heim der Altrheinschützen besuchen, 
sei erwähnt, dass dort dauerhaft eine 
Spendendose der Kinderkrebshilfe 
Mainz steht. „Wir spenden regelmä-
ßig an diese Einrichtung“, sagt Schüt-
zenmeister Volker Groh, der betont, 
dass sich der gesamte Verein freut, 
wenn möglichst viele Spenden an 
diese wichtige Einrichtung weiterge-
geben werden können.

Karlheinz Lenz (Geschäftsführer), Andrea Mischer (Schriftführerin), 
Volker Groh (Schützenmeister) und Jörg Knoch (1.Vorsitzender)
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Du bist Elektriker/in im (Vor-) Ruhestand oder Du kennst Dich mit
Elektroinstallationsmaterial aus und möchtest uns täglich für ca. 2 Stunden 

unterstützen?  
Dann bist du bei uns im Team genau richtig!

karriere@ekektro-huebner-gmbh.de
Elektro Hübner GmbH, Marion Hübner-Hagedorn
Am Flurgraben 17, 65462 Ginsheim-Gustavsburg, Tel. 06134-51011
www.elektro-huebner-gmbh.de

Wir freuen wir uns auf Deine Bewerbung per mail, Post, Telefon
oder über unsere Homepage:

Nur
Glasflaschen

in die
Glascontainer
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TSV Ginsheim
www.tsv-

ginsheim.de

TV Bischofsheim, Abt. Bosseln – Die 
Bossler traten am Samstag, den 22.04.
beim 9. Weilburger Hallenbossel-
Tunier mit einer Frauen und zwei 
Männermannschaften an. Die Frauen-
mannschaft mit Gesine Miersch, Rosi 
Groß, Sylvia Brügel, Susi Werner-Pa-
pakyriakou und Susanne Jäger gewann 
das Tunier. Die erste Männermann-
schaft mit Jürgen Klug, Roland Ham-
mann, Jörg Reschenberg und Lothar 
Köpsel wurde ebenfalls Tuniersieger. 
Die Zweite Mannschaft des TV 1883 
Bischofsheim belegte mit Klaus Haus-
berg, Sten Miersch, Ralf Winkler und 
Walter Schmitt den zweiten Platz.Mir 
drei Pokalen im Gepäck wurde die 
Heimreise nach Bischofsheim ange-
treten. Mit diesen Ergebnissen sind die 
Bossler bestens gerüstet für ihr eige-
nes Tunier am Samstag, den 13.05., in 
der Kreissporthalle in Bischofsheim. 
Beginn des Turniers ist um 10 Uhr, 
gegen 17 Uhr findet die Siegerehrung 
statt. Bei den Frauen werden sechs 

Mannschaften und bei den Männern 
12 Mannschaften starten. Besucher 
sind herzlich willkommen, für das leib-
liche Wohl ist bestens gesorgt, es gibt 
belegte Brötchen,Kuchen und in der 
Mittagspause warmen Leberkäse.
Dass die Bischofsheimer Bossler auch 
kegeln können, haben sie am Sams-
tag bei den Hessischen Meisterschaf-
ten des Hessischen Behinderten und 
Rehabilations-Sport-Verbandes in 
Pfungstadt bewiesen. Gekegelt wird 
hier in verschiedenen Schadensklas-
sen. Die Frauen Susanne Jäger, Rosi 
Groß und Sylvia Brügel wurden jeweils 
in ihrer Klasse erste und somit Hessen-
meister. Auch die drei Männer belegten 
hervorragende Plätze. Jürgen Klug und 
Walter Schmitt wurden Hessenmeister, 
Klaus Hausberg belegte einen zweiten 
Platz. Mit diesen Plazierungen wur-
de auch die Mannschaft des TV 1883 
Bischofsheim Hessenmeister. Somit 
konnten sechs Titel mit nach Bischofs-
heim genommen werden.

Hervorragende Ergebnisse der Bischofsheimer Bossler

Schiffsmühle Ginsheim – Aufmerk-
samkeit für hessische Literatur und 
Kultur-Veranstalter zu wecken – das 
ist das Ziel der Aktion „Ein Tag für 
die Literatur“, die alle zwei Jahre vom 
Hessischen Rundfunk organisiert 
wird und am Sonntag, den 07.05.
stattfindet. Partner sind der Verein 
der Freunde und Förderer des Lite-
raturlands Hessen e.V., der Hessische 
Literaturrat e.V. und das Hessische 
Ministerium für Wissenschaft und 
Kunst. Die Themen reichen dabei vom 
Krimi bis zum historischen Roman, 
vom Sach- bis zum Kinderbuch, von 
Spoken-Word-Performance bis zur Li-
teratur von Schreibenden im Exil.
Mit dabei ist auch eine Gruppe von 
Autorinnen und Autoren aus Wies-
baden und Umgebung, die sich au-
genzwinkernd „Dostojewskis Erben“ 
nennt. Unter ihnen finden sich regi-
onal und überregional bekannte Na-
men wie Susanne Kronenberg, Jürgen 
Heimbach und Peter Jackob. Sie lesen 
spannende, humorige und skurrile 
Kurzkrimis aus ihrer kürzlich erschie-
nenen Anthologie „WasserFälle“, die 
allesamt auf oder am Wasser spielen. 
Ob an den lauschigen Ufern von Rhein 
und Main oder am Langener Waldsee, 

im Schiersteiner Hafen oder an der 
verträumten Wisper: Im friedlichsten 
Gewässer fließt Blut. 
Auf der Suche nach einer geeigneten 
Location für ihre Lesung waren sich 
die mit allen Wassern gewaschenen 
Autorinnen und Autoren schnell ei-
nig: Es gibt kaum einen passenderen 
Ort für eine Krimi-Matinee rund ums 
Wasser als die Ginsheimer Schiffs-
mühle, wo das Plätschern des Mühl-
rades und das sanfte Schaukeln des 
Mühlenschiffes die Gäste auf das The-
ma einstimmt. Der Schiffsmühlenver-
ein stellt gerne seine Räumlichkeiten 
zur Verfügung und bietet zusätzlich 
ein Glas Sekt oder Saft und eine Müh-
lenführung nach der Lesung an. 
Die Veranstaltung beginnt am 07.05., 
um 11 Uhr; die Schiffsmühle ist schon 
eine Stunde vorher geöffnet. Der 
Eintrittspreis beträgt einheitlich 12 
€ inklusive Begrüßungstrunk und 
Mühlenführung. Um Reservierung 
per E-Mail (kultur@schiffsmuehle-
ginsheim.de) oder telefonisch unter 
0157-37052722 wird gebeten. 
Das komplette Programm mit 120 
Events gibt es unter www.hr2.de/pro-
gramm/literaturland/tag-fuer-die-
literatur.

Ein Tag für die Literatur
Krimi-Lesung in der Schiffsmühle
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Erste Verlegung von „Stolpersteinen“ am 
12. Mai in Ginsheim-Gustavsburg

Die Stadtverwaltung lädt interessierte Bürger*innen 
ein, dabei zu sein, wenn die ersten „Stolpersteine“ in 
Ginsheim-Gustavsburg verlegt werden. Diese werden 
am Freitag, 12. Mai, in Erinnerung an fünf ausgewählte 
Opfer aus der Zeit des Nationalsozialismus in die Bür-
gersteige vor den Häusern, in denen die Opfer zuletzt 
gelebt haben, eingesetzt.

Zum Auftakt der Verlegung findet um 11 Uhr auf dem 
Platz in der Rheinstraße/Ecke Frankfurter Straße („An 
der Eich“) in Ginsheim eine rund halbstündige Gedenk-
veranstaltung mit Bürgermeister Thorsten Siehr statt. 
Als Referent ist Walter Ullrich, Vorsitzender des Förder-
vereins Jüdische Geschichte und Kultur im Kreis Groß-
Gerau, eingeladen. Stadtschreiber Hans-Benno Hauf, der 
für das Projekt im Vorfeld eingehende Recherchen be-
trieben hat, stellt die Persönlichkeitsbilder der Opfer vor. 
Musikalisch umrahmt wird die Gedenkstunde durch ein 
Quartett des Evangelischen Posaunenchors Ginsheim.

Parallel zu der Veranstaltung verlegt der Künstler Gun-
ter Demnig von der gleichnamigen Stiftung in der Rhein-
straße 37, direkt gegenüber dem Platz, zwei Stolperstei-
ne für die jüdischen Opfer, Erna Wiesenfeld und Julius 
Israel Wiesenfeld. Im Anschluss erfolgt nacheinander 
die Verlegung an zwei weiteren Orten in Ginsheim, zu-
erst in der Friedrich-Ebert-Straße 18, für den politisch 
Verfolgten Otto Wanner, danach in der Mainzer Straße 
50 für den ebenfalls politisch Verfolgten, Hans Rauch. In 
der Mierendorffstraße 4 in Gustavsburg soll für Maria 
Frida Bremser, geborene Ott, ein Stolperstein gesetzt 
werden. Sie war der NS-Euthanasie zum Opfer gefallen. 

Gewürdigt werden die Opfer zudem durch Gedichte, die 
der Germanist Thomas Adamczak ausgewählt hat und 
an den Verlegungsstellen jeweils vorträgt. 

Aktionstag „Girls' Day und Boys' Day“ 
Auf diesen Termin hatten viele Schüler*innen der Klas-
sen 5 bis 9 gewartet: Anstatt in die Schule zu gehen, 
wollten sie die Möglichkeit nutzen, am bundesweiten 

„Girls' Day und Boys' Day“ teilzunehmen, um Einblicke 
in traditionell besetzte Berufsfelder des anderen Ge-
schlechts zu erhalten. Am Ende waren es 32 Kinder, die 
die Chance nutzten, die Arbeit bei der Stadtpolizei, dem 
städtischen Bauhof, in den Kindertagesstätten sowie in 
der Stadtverwaltung kennenzulernen. 

Zum Ende des Aktionstages wurden alle Kinder zu einer 
Abschlussveranstaltung im Ginsheimer Rathaus erwar-
tet. Dort wurden Sie, in Vertretung für den Bürgermeis-
ter Thorsten Siehr, von der Ersten Stadträtin, Susanne 
Redlin, empfangen. Mit einem gemeinsamen Gruppen-
bild endete ein für alle Beteiligten aufregender Tag. 

Veranstaltungsort:
Burg-Lichtspiele, Darmstädter Landstraße 62, Gu
Kartenvorverkauf:
Bürgerbüros Ginsheim-Gustavsburg, 06144 20-211 
tickets.gigu.de oder burglichtspiele-gustavsburg.com 
Tages-/Abendkasse 30 Minuten vor Veranstaltungsbeginn
Veranstalter: 
Kulturbüro in der Villa Herrmann, Mozartstraße 3,  
65462 Ginsheim-Gustavsburg, 06134 585-315

KINO | Burg-Lichtspiele

Fr 05.05.  20 Uhr | Gletschergrab 
So 07.05. 16 Uhr | Mein Freund der Pirat
So 07.05.  19 Uhr | Gletschergrab
Di 09.05. 20 Uhr |  Fritz Bauers Erbe – Gerechtigkeit 

verjährt nicht
Fr 12.05.  20 Uhr | John Wick: Kapitel 4
So 15.05.  16 Uhr |  Mumien – Ein total verwickeltes 

Abenteuer 
So  14.05.  19 Uhr | John Wick: Kapitel 4
Di 16.05.  20 Uhr |  Wann wird es endlich wieder so, 

wie es nie war
Fr  19.05.  20 Uhr | Manta Manta- Zwoter Teil
So  21.05.  16 Uhr |  Bibi Blocksberg – Eene Meene Eins, 

Zwei, Drei!
So 21.05.  19 Uhr | Manta Manta- Zwoter Teil
Di  23.05.  20 Uhr | Saint Omer
Fr  26.05.  20 Uhr | Air – Der große Wurf

Weitere Infos: burglichtspiele-gustavsburg.com

VERANSTALTUNGEN | Burg-Lichtspiele

So 07.05. 15 Uhr  (Eintritt frei)
Frühlingskonzert der Musikschule Mainspitze 
Veranstaltungsort: Bürgerhaus Ginsheim, Frankfurter 
Straße 39

Do 25.05. 20 Uhr (15 €, erm. 12 €)
JAZZ IM KINO | Uli Schiffelholz Quardripolar

Do 29.06. 20 Uhr (15 €, erm. 12 €)
JAZZ IM KINO | Tango Transit

Sitzungen der Stadtgremien mit Feierstunde
Interessierte Bürger*innen sind im Mai zu folgenden öf-
fentlichen Sitzungen eingeladen: 

• Sport-, Jugend- und Sozialausschuss: 9. Mai, 
 18.30 Uhr, Konferenzraum 2, Bürgerhaus Ginsheim
• Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss: 9. Mai, 
 19.30 Uhr, Konferenzraum 2, Bürgerhaus Ginsheim
• Haupt- und Finanzausschuss: Donnerstag, 11. Mai, 

19.30 Uhr, Konferenzraum 2, Bürgerhaus Ginsheim
• Stadtverordnetenversammlung: Mittwoch, 17. Mai, 

19.00 Uhr, großer Saal, Bürgerhaus Ginsheim

Die Stadtverordnetenversammlung am 17. Mai beginnt 
mit einer Feierstunde anlässlich 75 Jahre Gemeindever-
tretung, 10 Jahre Stadtrechte und 175 Jahre Demokratie. 
Zu den Jubiläen werden der Vorsitzende der Stadtver-
ordnetenversammlung, Torsten Reinheimer, Bürger-
meister Thorsten Siehr sowie der Geschäftsführer des 
Hessischen Städte- und Gemeindebundes, Dr. Rauber, 
sprechen. Ein Auftritt der Büchner-Bühne aus Riedstadt   
ist geplant. Die Feierstunde wird musikalisch von der 
Musikschule Mainspitze umrahmt. Zu dieser Feierstun-
de sind ebenfalls alle Bürger*innen herzlich eingeladen.

Die Tagesordnungen sind auf der Homepage der Stadt 
(www.gigu.de/amtlichebekanntmachungen) abrufbar.

Stadtradeln: Gemeinsame Touren mit der 
Nachbargemeinde Bischofsheim

Gemeinsam mit der Nachbargemeinde Bischofsheim 
lädt die Stadt Ginsheim-Gustavsburg zu drei gemein-
samen Radtouren im Rahmen der Aktion "Stadtradeln 

- Radeln für ein gutes Klima" ein. Die Stadtradel-Eröff-
nungstour mit den Mainspitz-Bürgermeistern Thorsten 
Siehr (Ginsheim-Gustavsburg) und Ingo Kalweit (Bi-
schofsheim) findet am Sonntag, 14. Mai, statt. Sie führt 
von Gustavsburg (14 Uhr, Rathaus) über Bischofsheim 
(ca. 14.30 Uhr, Rathaus/Rosengarten) und Ginsheim (ca. 
14.50 Uhr, Bürgerhaus) nach Haßloch zum Biergarten 

"Zum Jägerhof". 

Am Samstag, 27. Mai, wird eine Radtour gemeinsam mit 
Kommunalpolitikerinnen und Kommunalpolitikern zum 
Burgfest in Gustavsburg führen. Los geht es in Gustavs-
burg um 13.30 Uhr am Rathaus, in Bischofsheim um ca. 
14 Uhr am Rathaus/Rosengarten und in Ginsheim um ca. 
14.20 Uhr am Bürgerhaus. Gemeinsam radeln die Teil-
nehmenden über Bauschheim weiter zur Festwiese in 
Gustavsburg. Dort spendiert Bürgermeister Thorsten 
Siehr ein Getränk. 

Die Stadtradeln-Abschlussfahrt führt am Samstag, 3. 
Juni, zu den Weilbacher Kiesgruben mit Einkehr in den 
Wilden Esel. Los geht es um 14.00 Uhr am Bischofs-
heimer Rathaus/Rosengarten. Radler aus Ginsheim-
Gustavsburg können am Mainwiesen-Spielplatz in Gus-
tavsburg um ca. 14.30 Uhr dazu stoßen. 

Wer bei der  Stadtradel-Aktion 2023 mitmachen möchte, 
kann sich über die Internetseite www.stadtradeln.de/
ginsheim-gustavsburg registrieren.
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Vandalismus im Stadtgebiet
Die Stadtverwaltung informiert, dass Zerstörungswüti-
ge die gerade erst von der Stadtverwaltung installierte 
Doggy-Station an der Rheinstraße, gegenüber dem Rofu-
Markt, in Brand gesetzt haben, so dass am frühen Sams-
tagmorgen (16. April) die Freiwillige Feuerwehr gerufen 
werden musste. Die Doggy-Station wurde direkt durch 
die Mitarbeiter vom Bauhof ersetzt. 

Zusätzlich wurde zwischen dem genannten Wochen-
ende und Donnerstagmorgen (20.4.) zwei Mal das Ge-
lände der Naturkita "Rehkids" in Ginsheim vermüllt. Zi-
garettenstummel, Essensverpackungen und leere Dosen 
lagen morgens am Bauwagen. Zusätzlich wurde eine 
Plane, die den Kindern bei Regen Schutz bietet, zerstört. 

Wer Hinweise zu den Vorfällen hat, kann sich gerne an 
das Ordnungsamt der Stadt wenden.

Tagesmutter oder Tagesvater werden
Die nächste kostenfreie Qualifizierung zur Kindertages-
pflegeperson beginnt im September 2023. Interessierte 
können sich für die Online-Infoveranstaltung am 9. Mai, 
19.00 bis 21.00 Uhr, unter der E-Mail (tpquali@m-a-z.
org) anmelden. Weitere Infos zum Thema bietet der 
Kreis unter www.kreisgg.de\tageskids.

Sprechstunden und Beratungen
Der Seniorenbeirat bietet eine offene Sprechstunde 
am Dienstag, 9. Mai, zwischen 11 bis 12 Uhr, im Senio-
rentreff "Zur Fähre", Ginsheim, an. Anmeldung unter: 
E-Mail (seniorenbeirat@gigu.de), Tel. 06144/925279 
(Edmund Heidl), Tel. 06144/31598 (Herbert Klippel).

Die nächste Rentenberatung findet am Donners-
tag, 25. Mai, 14 bis 18 Uhr, mit Versicherungsberater 
Anton Reichmann im Rathaus Ginsheim statt. Anmel-
dung unter: E-Mail (toni.reichmann@t-online.de), Tel. 
06144/31791.

„Treff im Treff“ findet wieder statt
Der Seniorenbeirat bietet am Mittwoch, 10. Mai, ab 
18 bis ca. 21 Uhr wieder die Möglichkeit zu einem ge-
mütlichen Beisammensein im Seniorentreff „Zur Fäh-
re“ in Ginsheim. Bei "Grie Soß" mit Kartoffeln (3,00 
Euro) sind alle Seniorinnen und Senioren eingeladen, 
einen gemeinsamen Abend zu verbringen. Um telefo-
nische Voranmeldung bis zum 7. Mai wird gebeten: Tel. 
06144/925279 (Edmund Heidl).

Vortrag zum neuen Betreuungsrecht
Am Donnertag, 11. Mai, lädt um 18 Uhr das Senioren-
büro der Stadt gemeinsam mit dem Verein Hospiz Main-
spitze e. V. zu einem Vortrag in den Seniorentreff "Zur 
Fähre" ein. Themen werden das neue Betreuungsrecht 
seit dem 1. Januar 2023 und das Notvertretungsrecht 
für Ehegatten sein. Referent ist Dr. Harald Braun. Alle 
interessierten Bürger*innen sind dazu herzlich einge-
laden.

Paul Maar in den Burg-Lichtspielen Neugestaltung des Altrheinufers als naturnaher Bereich
Paul Maar vorzustellen hieße, Eulen 
ins Frankenland zu verorten. Besser 
gesagt, jenen pausbäckigen rothaari-
gen Zottelkopp, den der in Schwein-
furt geborene Kinderbuchautor aus 
der Taufe gehoben hat. Über 20 The-
aterstücke, mehr als 60 Bücher, die in 
40 Sprachen übersetzt wurden, hat 
der 85-jährige Autor geschrieben. Da 
kommt auch bei den Erwachsenen 
Freude auf, wenn der freche kleine 
Protagonist mit den lustigen Wunsch-
Punkten im Gesicht mit Herrn Ta-
schenbier und Frau Rotkohl auf Le-
se-Reise geht. Am Samstag (22.04.) 
nahm Paul Maar seinen Besuch in 
den Burg-Lichtspielen zum Anlass, 
aus seinen biografisch fokussierten 
Werken zu rezitieren: zum einen aus 
seinem 2020 erschienenen Buch „Wie 
alles kam“, zum anderen Texte aus 
„Ein Hund mit Flügeln“. 
Die von 50 Kultur interessierten be-
suchte Veranstaltung ist eine Koope-
ration zwischen dem städtischen Kul-
turbüro und dem Verein Freunde der 
Villa Hermann. Da wurden bei Paul 
Maar ganz besondere Erinnerungen 
wach – eine Begegnung mit seinem 
langjährigen Freund Hans-Jürgen 
Jansen, der gemeinsam mit Monika 
Trapp die Buchhandlung in der Villa 
Herrmann gründete (heute geführt 
von Christina Müllender). Jansen ar-
beitete in der Rückert-Buchhandlung 
in Schweinfurt. Ende der sechziger 
Jahre lernte Jansen dort den Kunst-

erzieher Paul Maar kennen, der im 
Theater-Schlösschen in Maßbach als 
Bühnenbildner beschäftigt war. Als 
Maar erfuhr, dass Jansen Buchhändler 
ist, fragte er ihn, ob er das geschrie-
bene Kindertheaterstück mal redigie-
ren könne. Ein traumhafter Einstieg, 
Hans-Jürgen Jansen war für Maar 
„sein erster Verleger“. 
Bei seiner einstündigen Lesung 
nimmt sich Maar viel Zeit,  Gitarrist 
Wolfgang Stute überbrückt mit Ei-
genkompositionen die aufkommen-
de Nachdenklichkeit des gespannt 
lauschenden Publikums. Mit fränki-
schem Humor erinnert Maar an eine 
als Erwachsener erfundene Kindheit, 
die er selbst nicht hatte. Erst als er 
selbst Kinder hatte, konnte er sich 
als Kinderbuchautor hervortun. Und 
in der heutigen Zeit, wo Kinder auf-
grund von kriegerischen Ereignissen 
leiden müssen, spricht sich Paul Maar 
dafür aus, in Moskau die „Sams-Tage 
in einer Woche“ aufführen zu lassen. 
Und überhaupt darf sich Maar als in-

ternational beliebter Kinderbuchau-
tor mit Astrid Lindgren vergleichen. 
„Was Lindgren für Skandinavien ist, 
bin ich mit meinen Büchern für die 
Russen“, erklärt er gegenüber dem 
Journalisten dieser Zeitung. Wenn 
Maar erzählt, gerät auch das Publi-
kum in die Nachkriegsjahre Deutsch-
lands. Als schwierig gestaltete sich 
sein Verhältnis zu seinem Vater, der 
nach dem Krieg in Gefangenschaft ge-
riet, den kleinen Paul nicht erkannte 
und ihn immer wieder verdrosch, weil 
aus ihm „nichts Gescheites würde.“ Da 
spielte auch der Geist der Nazis im Ort 
noch eine gewaltige Rolle, sagt Maar. 
Eine amüsante Geschichte bietet der 
Autor zum Schluss: Ein amerikani-
scher GI betrat Omas Laden und woll-
te dem Buben Schokolade schenken. 
Ein gefährliches Unterfangen, denn 
der Genuss der Süßigkeit hätte den 
Tod zur Folge gehabt, schließlich hat-
te der Amerikaner doch grinsend be-
tont: „It is a gift.“

Norbert Fluhr

Autor Paul Maar mit Gitarrist Wolfgang Stute 
Foto: Kulturbüro GiGu gc

Altrhein-Initiative Ginsheim Seit 
Januar 2019 setzt sich die Altrhein-
Initative Ginsheim dafür ein, dass 
das Altrheinufer als Erholungsraum 
für Mensch und Natur weiter ent-
wick elt wird. Von der Schwarzbach-
mündung bis in Höhe der evangeli-
schen Kirche ist seit August 2020 
der Uferbereich an jedem Wochen-
ende für Fahrzeuge gesperrt. Inzwi-
schen sorgen zwei Schrankenanla-
gen dafür, dass Spaziergänger und 
Radfahrer nicht mehr von illegal 
einfahrenden Autos beeinträchtigt 
werden. 

Die Stadt Ginsheim-Gustavsburg 
kündigte an, dass sie einen Be-
teiligungsprozess mit fachlicher 
Begleitung zur Neugestaltung des 
Uferbereichs starten wird. Die Alt-
rhein-Initiative begrüßt, dass die 
Planung in die nächste Runde geht 
und sagt: „Aus unserer Sicht muss 
die Neugestaltung des Altrheinu-
fers in Richtung eines naturnahen 
Bereichs entwickelt werden. Ideen, 
wie zum Beispiel ein fest installier-
ter Imbiss- oder Weinstand, sehen 
wir bezüglich der bestehenden Lo-
kalitäten und vor allem wegen des 
Naturschutzes kritisch.“ Die Initia-
tive weist darauf hin, dass der Gins-
heimer Altrhein – inklusive seiner 
Uferbereiche – Flora-Fauna-Habitat 
ist und zusammen mit Langenau 
und Neuau zu einem bedeutenden 

Europäischen Vogelschutzgebiet 
gehört. In direkter Nachbarschaft 
zu diesen Schutzgebieten könne 
keinesfalls ein Uferbereich mit 
Eventcharakter entstehen, betonen 
die Mitglieder der Initiative. Dieser 
sensible Bereich solle Erholungs-
raum für Mensch, Tier und Natur 
werden. Dazu gehöre die Planung 
einer standortgerechten Bepflan-
zung, die Nahrung und Schutz für 
Vögel, sowie Blühstreifen für Wild-
bienen, Hummeln und andere In-
sekten biete. 

Zusätzlich müsse die „Maßnahmen-
Steckbriefe zur Gewässerstruktur, 
Maßnahmenprogramm 2021-2027“ 
des Landes Hessen berücksichtigt 
werden. Dort werde bezüglich des 
Ginsheimer Altrheins unter ande-
rem die „naturferne Ufersicherung“ 
kritisiert. Die Altrhein-Initiative 
sagt dazu: „Der Maßnahmenkata-
log empfiehlt eine Ausweitung der 
Schutzgebiete. Das sollte bei der 
Neugestaltung des Altrheinufers be-
rücksichtigt werden.“ 

Mehr Natur wagen: Nach Meinung der Altrhein-Initiative sollte nicht 
nur der Bewuchs des Damms, sondern auch der gesamte Uferbereich 

naturnaher gestaltet werden.
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erhalten & gestalten

Suche Tischdecken, Mode-
schmuck und Uhren Tel.: 06134-
22151.

Fisher Price Rennauto robuste 
Qualität, ohne Akkus 25 €, Tel.: 0175-
7890102.

Brother Endlosetiketten 1x DK-
22223 / 1x DK-11201 / 2x DK-
22214, 15 €, Tel.: 0175-7890102.

Rasenroboter McCulloch, Rob 600, 
gebraucht, voll funktionsfertig, mit 
Bedienungsanleitung, 100 €, Tel.: 
0160-7674496.

Zum Verkauf: 1 Stichsäge T.I.P. STS 
55-99 für 10 €; 1 Schleiftellerma-
schine Bosch PEX 125 AE für 15€. 
Tel.: 06144-330415.

Bieten, Suchen, Finden, Verkaufen
In dieser Spalte findet ihr kostenlose Kleinanzeigen (nur einmalige 
private An- und Verkäufe, keine Immobilien-, Dienstleistungs- und 
KfZ-Angebote bzw. Gesuche). 
Kleinanzeige aufgeben: kleinanzeigen@neuesausdermainspitze.de 

Turn- und 
Sportvereinigung 

Ginsheim
Geschäftsstelle
Rheinstraße 29, 65462 Ginsheim
Tel: 0 61 44 – 33 53 244
E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-ginsheim.de
Homepage: www.tsv-ginsheim.de

Öffnungszeiten: dienstags 10:00 – 12:00 Uhr, donnerstags 17:30 – 19:30 Uhr,
samstags 10:00 – 12:00 Uhr (in den ungeraden Kalenderwochen)

Rheinstraße 16 · 65462 Ginsheim-Gustavsburg · Telefon 06144-2164

Öffnungszeiten: Mo - Fr 8 - 12.30 Uhr & 15 - 18 Uhr · Mi 8 - 12.30 Uhr · Sa 7.30 - 13 Uhr

Rund um die 
Immobilienwirtschaft
mit Sven Buschlinger

Alternative Wohnungskauf im Umland

Eine Immowelt Analyse der Leistbarkeit von Eigen-
tumswohnungen in den 14 größten deutschen Groß-
städten und deren Umland zeigt:
Für viele Großstädter ist der Immobilienkauf in weite 
Ferne gerückt. Die Preise für Wohnungen sind hoch 
und die Zinsen zuletzt stark angestiegen. Eine leist-
bare Alternative ist nach wie vor das Umland. Denn 
wer bereit ist, aus der Stadt hinauszuziehen, kann 
sich deutlich mehr Wohnfläche leisten - zum Teil sogar mehr als das Dop-
pelte. In der Spitze können sich Käufer demnach im Speckgürtel 126 Prozent 
mehr Wohnfläche leisten. Das Interesse am Umland verdeutlicht auch eine 
zuletzt vom  ifo Institut und Immowelt durchgeführte Studie, wonach infolge 
der Corona-Pandemie und durch die Möglichkeit von Homeoffice immer mehr 
Menschen der Großstadt den Rücken gekehrt haben und in den Speckgürtel 
oder kleinere Städte gezogen sind. Bereits bei einer Pendelzeit von bis zu 45 
Minuten ins Stadtzentrum sind Ersparnisse deutlich spürbar. In der Hälfte der 
untersuchten Großstädte können sich Käufer dann mindestens 100 Quadrat-
meter Wohnfläche leisten ohne dabei mehr als 30 Prozent ihres Einkommens 
für die Finanzierung auszugeben.

Geschäftsführer 
Sven Buschlinger
RE/MAX Mainz-Bischofsheim

Quelle: immowelt.de

Experten-Tipp!

 Tagesmütter:: 
·komplett ausgebucht· 

Die Turn- und Sportvereinigung 
Ginsheim lädt Neubürger am 13.05. 
zu einer Fahrradtour durch Ginsheim 
ein. Die Strecke ist so gewählt, dass 
die Neubürger Ginsheimer Sehens-
würdigkeiten, Orte des Sporttrei-
bens, Schulen, Veranstaltungsorte 
und Vereinsheime, die an der Strecke 
liegen, kennenlernen können. Infor-
mationen dazu geben Mira Seitz und 
Norbert Lindemann. Die Tour dau-
erte etwa 2 1/2 Stunden und ist so 
angelegt, dass auch Kinder ab dem 
Schulalter mitfahren können. Voraus-
setzung ist das sichere Beherrschen 
des Fahrrades. Treffpunkt ist um 14 
Uhr am Anker am Altrheinufer. Hier 
können auch bei Bedarf an der Fahr-
radstation MVG MeinRad Fahrräder 

ausgeliehen werden. Die Registrie-
rung dazu erfolgt über eine App.
Anmeldungen zur Tour bitte bis spä-
testens 07.05. bei Norbert Linde-
mann, Tel.: 0171-9768695, E-Mail: 
nippes@t-online.de.

Fahrradtour durch Ginsheim für Neubürger

› Armin Schäfer › 0160 5874325 › info@koerperraum-ginsheim.de
› www.koerperraum-ginsheim.de

Kö r p e r r a um
›Körperarbeit
›Coaching
›Psychologische Beratung

G i n s h e im

› Bin ich richtig? › Wie geht es weiter? 
› Was ist der nächste Schritt? › Wo will ich hin?

Innehalten & Orientieren

www.baumanns-kfz.de

Kfz-Meisterbetrieb

Baumanns Kfz-Werkstatt UG

Hafenstr. 11 · 65462 Ginsheim-Gustavsburg

0 61 34 / 530 55 · d.baumann@baumanns-kfz.de

Öffnungszeiten
Mo - Do: 8 - 18

Fr: 8 - 15 
Sa: 9 - 13

 Baumanns

Baumanns
Kfz-Werkstatt

Die FDP GiGu bedauert die erneute 
Absage der AG Bürgerzentrum Gus-
tavsburg, ohne dass Gründe dafür sei-
tens der Vorsitzenden Melanie Wegling 
(SPD) genannt werden. Es ist höchste 
Zeit, dass die Bürger:innen endlich ein 
funktionsfähiges Bürgerhaus bekom-
men. Im Herbst 2022 wurde beschlos-
sen, dass die KWG im ersten Quartal 
2023 eine kostengünstigere Lösung 
zum Bau der Sport- und Kulturhalle 
präsentieren soll. Geliefert wird wohl 
nicht, selbst ein Zwischenstand kann 
nicht vorgelegt werden. 
Vergessen werden darf bei der Debat-
te nicht, dass sich alle politischen Ent-
scheidungsträger darüber im Klaren 
sind, dass mit dem Bau eines neuen 
Feuerwehrhauses für Gustavsburg 
erst begonnen wird, wenn für das der-
zeitige Bürgerhaus ein Ersatzneubau 
geschaffen ist. Warum? Der für den 
Neubau des Feuerwehrhauses drin-
gend benötigte Platz, wird auch den 
Parkplatz des derzeitigen Bürgerhau-
ses in Anspruch nehmen.
Zudem wird jetzt nicht nur ein Neubau 
des Feuerwehrhauses geplant, son-
dern auch Räumlichkeiten für die Ver-
waltung sollen mit konzipiert werden. 
„Wie auch hier politische Entscheidun-
gen mit notwendig sein mögen, mag 

der Bericht ‚Mehr Arbeitsraum?‘ von 
Axel S. aus der letzten Ausgabe von 
‚Neues aus der Mainspitze‘ mit aufzei-
gen“, so FDP-Fraktionsvorsitzende Jo-
hanna von Trotha.
Die Tatsache, dass das derzeitige 
Bürgerhaus nicht nutzbar ist, bedeu-
tet u.a. für die Vereine, dass sie keine 
Möglichkeit mehr haben, Versamm-
lungen oder andere Veranstaltun-
gen durchzuführen. Die SPD, Freien 
Wähler und CDU als Befürworter der 
Sport- und Kulturhalle, müssen nun 
handeln bzw. eine Entscheidung tref-
fen, ob sie weiterhin an dem nicht 
realisierbaren Großprojekt festhalten 
wollen oder einen neuen Weg gehen.
Es ist wichtig, dass schnellstmöglich 
eine Lösung gefunden wird, um den 
Bürger:innen wieder eine Versamm-
lungsstätte zur Verfügung zu stellen.
Die FDP steht weiterhin für eine zügi-
ge Umsetzung für ein Bürger zentrum 
im Zentrum von Gustavsburg ein. 
Wir fordern alle Beteiligten auf, end-
lich gemeinsam zu handeln, um den 
Bedürfnissen der Bürger:innen von 
Gustavs burg gerecht zu werden.
Die dritte Absage der AG Bürgerhaus 
seit Juni 2022 bringt die politische 
Diskussion zum Erliegen und bringt 
keinen Fortschritt. 

Erneute Absage der AG 
Bürgerzentrum Gustavsburg

Renommierte Spedition aus Bischofsheim
sucht

Flexible Bürokauffrau/-mann
auf Stundenbasis (20-30 Std./Monat)

Bei Interesse Bewerbungen bitte an
info@power-drive.eu, Tel 0172/6540147

Adresse: Dresdener Str. 18, 65474 Bischofsheim

Der gemeinsame Nenner der Gesundheit
von Pfl anzen, Tieren und Menschen 
ist die Bodengesundheit.

Du weißt Bescheid?! w
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Gustav von der IG gesunder Boden

Nach drei Jahren Zwangspause war 
es am 1. April endlich wieder soweit. 
Der Tischtennis-Club Ginsheim 
(TTC) startete mit 60 Teilnehmern 
zur 32. Skitour in das beliebte Skige-
biet Madesimo in der italienischen 
Provinz Sondrio, das nunmehr zum 
12. Mal angesteuert wurde. 
Für den Re-Start der Skitour zeichne-
ten erstmals TTC-Vorstandsmitglied 
Delia Maid sowie die TTC-Aktive Ju-
lia Handler, unterstützt von Stephan 
Treusch verantwortlich. Im Rahmen 
eines Generationenwechsels über-
nahmen die Beiden die langjährige 
Leitung der Skitour von Klaus Rüdi-
ger und Stephan Treusch. An dieser 
Stelle nochmals ein herzliches Dan-
keschön an die bisherigen Verant-
wortlichen, welche die TTC Skitour 
1989 ins Leben riefen, mit viel Be-
geisterung organisierten, durchführ-
ten und zu dem gemacht haben, was 
sie heute ist. 
Bei ausreichenden Schneeverhält-
nissen und strahlendem Sonnen-
schein auf die Piste. Überfüllte Pisten 
und Wartezeiten an den Liftanlagen 
– Fehlanzeige. Die ski- und snow-
boardbegeisterten TTC-ler konn-

ten sich nach Herzenslust auf den 
37 Pistenkilometern des Skigebiets 
austoben. Skikurse für Anfänger und 
Fortgeschrittene wurden bei der ört-
lichen Skischule belegt und durch 
den vereinseigenen Übungsleiter 
Stephan Treusch ergänzt. 
Beim traditionellen Bunten Abend 
auf der Berghütte Larici strahlte die 
untergehende Sonne mit der TTC-
Familie um die Wette. Nach Stärkung 
mit leckerer Steinofenpizza folgte 
die Ehrung langjähriger treuer Teil-
nehmer der Skifreizeit. So konnten 
bereits sieben Mitglieder den neuen 
Pin für die 30-malige Teilnahme in 
Empfang nehmen. Für viel Spannung 
sorgte die eigens organisierte Nacht-
Abfahrt mit den „Glow-Sticks“ in den 
italienischen Nationalfarben. 
Nach einer Ski-Woche voller Spaß 
und Freude, geselligen Abenden bei 
italienischen Gaumenfreuden aus 
Küche und Keller, hieß es am Sams-
tag wieder die Heimreise anzutreten. 
Getreu dem Motto „Nach der Tour ist 
vor der Tour“ freut sich der TTC Gins-
heim bereits jetzt auf ein Ski-Heil im 
Jahr 2024.

-STS- 

Der TTC wieder im Schnee

JEDEN
FREITAG

Ab 17. März 2023

von 17.30 – 21.00 Uhr

Schnitzelabend

Restaurant Ratsstube 
Schulstraße 51 
65474 Bischofsheim 
Telefon 06144 330889 
info@restaurant-ratsstube.de
www.restaurant-ratsstube.de 

Öffnungszeiten
Montag - Freitag 11.30 - 14.00 Uhr
Freitag 17.30 - 21.00 Uhr
Samstag & Sonntag geschlossen
und nach Vereinbarung
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von 17.30 – 21.00 Uhr

Schnitzelabend

Restaurant Ratsstube 
Schulstraße 51 
65474 Bischofsheim 
Telefon 06144 330889 
info@restaurant-ratsstube.de
www.restaurant-ratsstube.de 

Öffnungszeiten
Montag - Freitag 11.30 - 14.00 Uhr
Freitag 17.30 - 21.00 Uhr
Samstag & Sonntag geschlossen
und nach Vereinbarung

M u t t e r t a g

Öffnungszeiten
Montag - Freitag  11.30 - 14.00 Uhr
Freitag        17.30 - 21.00 Uhr
Samstag & Sonntag geschlossen
und nach Vereinbarung

Restaurant Ratsstube
Schulstraße 51
65474 Bischofsheim
Telefon 06144 330889
info@restaurant-ratsstube.de
www.restaurant-ratsstube.de

Sonntag, den 14. Mai
haben wir von

11.30 – 14.00 Uhr
geöffnet

Unsere Muttertags-Speisekarte 
können Sie auf unserer

Homepage einsehen
www.restaurant-ratsstube.de

Reservierungen unter 06144 330889

SV07 Bischofsheim – Trotz unsiche-
rer Witterungsverhältnisse fanden 
sich Große und Kleine Tennisinter-
essierte auf den Plätzen der SV07 Bi-
schofsheim ein, um den Tennissport 
und den Verein näher kennenzuler-
nen. Unter Anleitung wurden die 
Grundlagen des Tennis vermittelt 
und es bestand die Möglichkeit mit 
den Mitgliedern der Tennisabteilung 

auf den Plätzen einige Bälle zu schla-
gen. Die nächste Möglichkeit am Ten-
nissport zu schnuppern bietet sich 
am 20.05., ab 11 Uhr beim Tag der 
offenen Tür der SV07, Ginsheimer 
Landstraße 13, Bischofsheim. Nähe-
re Einzelheiten auf der Homepage 
unter www.sv07bischofsheim.de, 
Tennis, Termine, Tennis & Schnup-
perkurse oder auf Instagram.

Deutschland spielt Tennis 
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TOP Titel

2 Schiedsamt in Bischofsheim, hier: Wiederwahl des Schiedsmannes 
und des stellvertretenden Schiedsmannes (DS-45/2023)
– Gäste sind eingeladen –

3 Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffinnen und Schöffen für die Amts-
periode 2024 bis 2028 (DS-73/2023)

4 Wahl der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters der Gemeinde 
Bischofsheim am 12.03.2023 und der Stichwahl am 26.03.2023
hier: Beschluss der Gemeindevertretung über die Gültigkeit der Wahl 
und über Einsprüche gemäß § 50 Kommunalwahlgesetz und § 74 
der Kommunalwahlordnung (DS-74/2023)

5 Resolution zur Erweiterung der IGS Mainspitze um eine gymnasiale 
Oberstufe, Antrag der CDU-Fraktion vom 30.01.2023 (DS-19/2023)

6 Jahresabschluss 2019 (DS-44/2023)

7 Änderung der Satzung für die Freiwillige Feuerwehr Bischofsheim
Satzungsänderung zur Einführung einer „Kinderfeuerwehr“
(DS-46/2023)

8 Übertragung von Haushaltsermächtigungen nach 2023, 
(DS-65/2023)

9 Erwerb von Grundbesitz (ehemaliges Lehrstellwerk)
(DS-304/2022)

10 Planungs- und Auftragsstand „Kunst am Bau“, Antrag der BFW-Frakti-
on vom 19.08.2022 (DS-225/2022)

11 Wiedereinführung eines Shuttle-Buses für den Transport älterer 
Menschen aus der Böckler-Siedlung zu Einkaufsmöglichkeiten und 
Friedhof, Antrag der Fraktion GALB-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 
20.09.2022 (DS-248/2022)

12 Digital im Alter – Di@-Lotsen, (DS-267/2022) Antrag der Fraktion 
GALB-Bündnis 90/Die Grünen vom 22.09.2022

13 Transparente Verwaltung, Antrag der BFW-Fraktion vom 10.10.2022 
(DS-Nr. 271/2022)

14 Ausbau des Carsharing-Angebots in der Gemeinde, Antrag der Fraktion 
GALB-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 14.10.2022 (DS-Nr. 273/2022)

15 Sammelstelle für Blumenzwiebeln, Antrag der Fraktion GALB - BÜND-
NIS 90/DIE GRÜNEN vom 14.11.2022, (DS-307/2022)

16 Vereinsräume Gemeindesportanlage, Antrag der SPD-Fraktion vom 
23.01.2023 (DS-20/2023)

 Sitzung der Gemeindevertretung

Datum Dienstag, 16. Mai 2023

Uhrzeit 20:00 Uhr 

Ort Palazzo, Sitzungssaal 1, Schulstraße 34, 65474 Bischofsheim

Tagesordnung

TOP Titel

1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung der Anwesenden, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit und der Tagesordnung

TEIL A

TEIL B

Öffentliche Bekanntmachungen der Gemeindeverwaltung Bischofsheim

TOP Titel

1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung der Anwesenden, Feststellung der 
Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung

2 Resolution zur Erweiterung der IGS Mainspitze um eine gymnasiale 
Oberstufe, (DS-19/2023), Antrag der CDU-Fraktion vom 30.01.2023
– Gäste sind eingeladen –

3 Jahresabschluss 2019 (DS-44/2023)

4 Änderung der Satzung für die Freiwillige Feuerwehr Bischofsheim
Satzungsänderung zur Einführung einer „Kinderfeuerwehr“
(DS-46/2023)

5 Übertragung von Haushaltsermächtigungen nach 2023 
(DS-65/2023)

6 Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffinnen und Schöffen für die Amts-
periode 2024 bis 2028 (DS-73/2023)

7 Wahl der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters der Gemeinde 
Bischofsheim am 12.03.2023 und der Stichwahl am 26.03.2023
hier: Beschluss der Gemeindevertretung über die Gültigkeit der Wahl 
und über Einsprüche gemäß § 50 Kommunalwahlgesetz und § 74 
der Kommunalwahlordnung (DS-74/2023)

8 Erwerb von Grundbesitz (ehemaliges Lehrstellwerk) 
(DS-304/2022)
– Unterlagen werden nachgereicht –

9 Änderung Geschäftsordnung der Gemeindevertretung und der Aus-
schüsse, Antrag der BFW-Fraktion vom 14.02.23 (DS-28/2023)

10 Anpassung der Geschäftsordnung des Gemeindevorstandes, Antrag 
der SPD-Fraktion vom 09.03.23 (DS-54/2023)

11 Anpassung der Geschäftsordnung der Gemeindevertretung und Aus-
schüsse (DS-55/2023), Antrag der SPD-Fraktion vom 09.03.2023

12 Anpassung der Hauptsatzung, Antrag der SPD-Fraktion vom 09.03.23 
(DS-56/2023)

13 Mitteilungen/Anfragen

Bischofsheim, den 18.04.2023          Gez. Christian Weinerth, Vorsitzender

 Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses

Datum Donnerstag, 04. Mai 2023

Uhrzeit 19:30 Uhr

Ort Palazzo, Sitzungssaal 1, Schulstraße 34, 65474 Bischofsheim

Tagesordnung

TOP Titel

1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung der Anwesenden, Feststellung der 
Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung

2 Vorstellung des Klimaschutzmanagers, Herrn Malte Schweiger

3 Informationen der AGAH

4 Verschiedenes

Bischofsheim, den 17.04.2023          Gez. Fatih Tarhan, Vorsitzender

Sitzung des Ausländerbeirates 

Datum Mittwoch, 17. Mai 2023

Uhrzeit 19:30 Uhr

Ort Palazzo, Sitzungssaal 1, Schulstraße 34, Bischofsheim

Tagesordnung

17 Änderung Geschäftsordnung der Gemeindevertretung und der Aus-
schüsse, Antrag der BFW-Fraktion vom 14.02.23, (DS-28/2023)

18 Anpassung der Geschäftsordnung der Gemeindevertretung und Aus-
schüsse, (DS-55/2023), Antrag der SPD-Fraktion vom 09.03.2023

19 Anpassung der Geschäftsordnung des Gemeindevorstandes, Antrag 
der SPD-Fraktion vom 09.03.23 (DS-54/2023)

20 Anpassung der Hauptsatzung, Antrag der SPD-Fraktion vom 09.03.23 
(DS-56/2023)

21 Bereitstellung von kostenfreiem Trinkwasser, (DS-57/2023), Antrag 
der SPD-Fraktion vom 01.01.2023, eing. am 14.03.2023

22 Unterzeichnung der Deklaration „Biologische Vielfalt in Kommunen“ 
und Beitritt zum Bündnis „Kommunen für biologische Vielfalt“ e.V.,
(DS-64/2023), Antrag der Fraktion GALB-Bündnis 90/Die Grünen 
vom 20.03.2023

23 Erhöhung der Barrierefreiheit in Bischofsheim, (DS-66/2023)
Antrag der Fraktion GALB-Bündnis 90/Die Grünen vom 26.03.2023

24 Gemeindepfleger/in, Gemeinsamer Antrag der BFW-Fraktion und 
SPD-Fraktion vom 08.04.2023 (DS-80/2023)

25 Unterzeichnung der Erklärung „Nachhaltigkeit auf kommunaler Ebene 
gestalten“, Antrag der GALB-Fraktion vom 17.4.2023 (DS-81/2023)

26 Pump-Track-Anlage „Am alten Gerauer Weg“, Anfrage der Frakti-
on „GALB - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN“ vom 15.08.2022 (DS-
223/2022)

27 Haushalt 2021 – Produkt 537.02 Abfallentsorgung, Anfrage der Frak-
tion GALB-Bündnis 90/Die Grünen vom 25.10.2021 (DS-310/2021)

28 Mitteilungen/Anfragen

* Die Vorlagen der Verwaltung sowie die Anträge der Fraktionen werden in 
der Regel in die Ausschüsse zur Beratung verwiesen.

Bischofsheim, den 19.04.2023 Gez. Rolf Maixner, Vorsitzender

 Tagesmütter:: 
·komplett ausgebucht· 

„Wir brauchen dringend Verstärkung“, sind sich Monika „Moni“ Stein und 
Katrin Walter einig. Beide arbeiten als Tagesmutter in Ginsheim-Gustavs-
burg, lieben ihren Beruf und erfahren viel Wertschätzung für ihre Arbeit. 
Dass sie interessierten Eltern immer häufiger absagen müssen, berührt 
beide. „Wir haben überall so viele Kinder, aber einen Mangel an Tages-
eltern“, erzählt Katrin, der es im Herzen weh tut, Betreuungsanfragen 
abzulehnen. Warum so wenige Leute den Weg der Tagesmutter oder des 
Tagesvaters einschlagen, verstehen beide nicht. „Es ist kein Nebenjob, 
sondern ein richtiger, verantwortungsvoller Beruf, der viel Lebensfreude 
schenkt“, schwärmt Moni, die sich bereits im Hinterkopf mit ihrem Ruhe-
stand auseinander setzt. „Es ist mir ein persönliches Anliegen, für diesen 
wunderbaren Beruf zu werben“, sagt die Tagesmutter, für die bisher keine 
Nachfolgerin in Aussicht steht. Sollte Monika Stein als Tagesmutter ersatz-
los wegfallen, verliert die Mainspitze eine hochwertige Anlaufstelle zur 
Betreuung von Kindern unter drei Jahren und die anderen Tagesmütter 
(aktuell üben bei uns diesen Beruf ausschließlich Frauen aus) eine Netz-
werkpartnerin für Austausch, Ausflüge und Vertretungen. Daraus, dass 
sich die Tagesmütter auch männliche Kollegen wünschen, machen sie 
kein Geheimnis: „Es ist nicht nur ein Frauenberuf, sondern es ist definitiv 
auch ein Männerberuf“, stellt Katrin Walter klar.

Die nächste kostenfreie Qualifizierung zur Kindertagespflegeperson 
beginnt am 26. September 2023. Interessierte können sich ab sofort 
für die Informationsveranstaltung im Online-Format am 09. Mai, von 
19-21 Uhr, beim Bildungsträger MAZ e.V. unter tpquali@m-a-z.org 
anmelden. Weitere Infos unter www.kreisgg.de\tageskids.

Moni Stein und Katrin Walter kamen 
durch einen Umweg zu ihrem Be-
ruf der Tagesmutter. Während sich 
Moni nach einer beruflichen Um-
orientierung sehnte, entschied sich 
die mehrfache Mutter Katrin bei ih-
rem Wiedereinstieg in den Beruf für 
etwas Neues. 
Beide liebäugelten mit einer Erziehe-
rinnen-Ausbildung und entdeckten 
bei ihren Recherchen die Attraktivi-
tät des Berufs der „Kindertagespfle-
geperson“. „Genau das ist meins“, sag-
te sich Katrin damals. Um Erzieherin 
zu werden, hätte sie erneut fünf Jah-
re lernen müssen. „Ich dachte, das 

ist mit zwei Kindern vielleicht nicht 
so prickelnd“, erinnert sie sich. Bis 
heute steht sie zu 100 Prozent  hinter 
ihrer Berufswahl. 

Um sich als Tagesmutter oder -va-
ter zu qualifizieren, ist ein Lehr-
gang beim Jugendamt nötig. Dieser 
umfasst zunächst 160 Stunden, 
die dann auf 300 Stunden aufge-
stockt werden müssen. Interesse 
an dem Beruf, eine Bewerbung an 
die zuständige Stelle bei der Kreis-
verwaltung Groß-Gerau und ein 
persönliches Gespräch bilden die 
Grundlage.

Mobil und nicht alleine
Vier Tagesmütter betreuen in GiGu 
jeweils drei bis fünf Kinder. Aber wie 
transportiert man fünf Kids? – frag-
te ich mich vor der Reportage. „Ich 
nutze dieses Gefährt“, erklärt Katrin, 
während sie auf einen überdimensio-
nalen Kinderwagen deutet, der an ei-
nen VW-Bulli erinnert. Darin finden 

bis zu sechs Kids Platz. Monika setzt 
auf ihr Kindertransportfahrrad mit 
E-Untersützung, mit dem sie bis zu 
acht Kinder mit auf die Reise durch 
die Mainspitze nehmen kann. „Das 
ist vor allem praktisch, wenn ich ge-
meinsam mit einer Kollegin einen 
Ausflug mache“, berichtet Moni. Ge-
rade diese Vernetzung und Zusam-

menarbeit mit anderen Tagesmüt-
tern beschreibt, wie Moni, Katrin und  
ihre Kolleginnen den Beruf ausüben. 
„Keine von uns ist alleine. Wir treffen 
uns auf Spielplätzen oder im Eulen-
spiegel (Kindergruppe) in Bischofs-
heim“, sagt Katrin. „Bei den Treffen 
von drei Tagesmüttern entstehen 
Gruppengrößen von 13 bis 15 Kin-
dern. Dies ist Kita-Ähnlich und gibt 
den Kleineren die Chance, sich lang-
sam, in Einheiten von zwei Stunden, 
an größere Gruppen zu gewöhnen“, 
erklärt Moni. Auch wenn die Betreu-
ung von Tageskindern grundsätzlich 
familiär in den eigenen vier Wänden 

stattfindet, stehen solche Treffen, 
Spielplatzbesuche, Entenfüttern und 
vieles mehr im Fokus. „Zu Hause sind 
wir eigentlich nur zum Essen und 
zum Schlafen“, sagt Moni.

Die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf spielte auch bei der Berufswahl 
der beiden Tagesmütter eine Rolle. 
Während Katrin ihre zweijährige 
Tochter einfach zur Arbeit mitnimmt, 
ist es Moni wichtig, Zeit für ihre Mut-
ter zu haben. „Das klappt gut“, sagen 
die Tagesmütter abschließend.

Axel S.
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Frauke NussbeutelViel Freude beim Lesen! wünschen ... Axel Schiel | Axel S. Andrea Engler

T 06144 - 7668 | info@refi t-bischofsheim.de
REFIT
ERNÄHRUNGS
campus

REFIT -  alles an einem Ort
Individuelle Lösungen für eine komplette Versorgung.

Jetzt anmelden

6 -12 JAHRE 
BEGINN: DI 16.05.23, 16:00 UHR 
12x 60 MINUTEN

NEU!FIT KIDS
SCHOOL

Kostenübernahme durch 

die Krankenkasse!

Jakob Fischer ist Schumacher und betreibt Landwirt-
schaft, Georg Reinheimer ist Landwirt und auch Fischer. 
Beide schließen sich zusammen und gründen am 24. Juni 
1870 eine Kohlenhandlung1, denn der Bedarf an solchem 
Brennstoff im Ort ist gestiegen und ein Nebenerwerb er-
scheint sich zu lohnen. Im Frühjahr und Herbst kommen 
per Schiff Fettschrot und Fettnuss in den Ginsheimer Ha-
fen. Hier erfolgt die Entladung in Körben über Treppen 
und schweren Laufdielen in bereitgestellte  Schleppkar-
ren und Fuhrwerke. Auch Bauschheimer und  Astheimer 
kaufen direkt vom Schiff, die Restmengen werden in der 
Hauptstraße 33 bei Jakob Fischer gelagert. Später werden 
auch Union-Briketts2 in den Handel aufgenommen und 
ein weiteres Lager in der Rheinstraße 11 eingerichtet. Ab 

den 30er Jahren des 20. Jahrhunderts werden mehrmals 
im Jahr Briketts, Steinkohlen und Nusskohlen mit dem 
Dampfkran der Firma Friedrich Wilhelm Schrepfer aus 
den Schiffen entladen und nur selten vertragen sich die 
Pferde vom Fuhrwerk mit dem dampfenden Kran.  
Im März 1945 brennt das Lager in der Rheinstraße nach 
einem Brandbomben- Luftangriff und Halle, Kohlenrol-
le, Schleppkarren, Kohlen und viel Firmenzubehör wird 
zerstört. Nach dem Zweiten Weltkrieg  werden die ersten 
Kohlen verkauft, die aus einem im Ginsheimer Hafen ver-
senkten Schiff geborgen werden. Die Verteilung  in halben 
Zentnern an Käufer in langen Warteschlangen erfolgt 
durch die Gemeindeverwaltung  auf Kohlenkarten.  In 
der Folgezeit wird der große Brennstoffmangel mit Roh-
braunkohle sowie mit Holzlieferungen aus dem Hunsrück 
überbrückt. Seit 1960 erfolgt die Anlieferung in Eisen-
bahnwaggons  zum Bahnhof Mainz-Bischofsheim, wo mit 
Förderbändern die Entladung erleichtert ist. Anfang 1961 
kommt der Verkauf von Heizöl hinzu und der ständig stei-
gende Bedarf erfordert 1969 die Anschaffung eines Klein-
tankwagens. Zum 100-jährigen Bestehen 1970 hoffen die 
jetzigen Inhaber Georg Fischer und Hans Reinheimer auf 
eine rentierliche Zukunft. Noch zwölf Jahre führen beide 
die Firma, die anschließend von Tochter Ingrid Fischer 
und ihrem Ehemann betrieben wird. Doch zunehmend 
übersteigt der Aufwand die Erträge und „Reinheimer & 
Fischer“ schließt zum Jahresende 1993 für immer die 
Pforten.

(1) Nach Aufzeichnungen von Georg Fischer 1970 mit Genehmi-
gung von Ingrid Lohr geb. Fischer

(2) aus Braunkohle, 6-Zoll-Ganzstein-Brikett mit ca. 18 cm Län-
ge und 6 cm Breite und das 3-Zoll-Halbstein-Brikett in einer 
abgerundeten quadratischen Form/Wikipedia

Reinheimer & Fischer – eine Ginsheimer Kohlenhandlung
 Neues vom Stadtschreiber Hans-Benno Hauf

FC Germania 05 Gustavsburg – Bei 
sehr glücklichen Wetterverhältnissen 
wurde am Sonntag, den 23.04. der 
Gustavsburger Sportplatz unsicher 
gemacht. Kinder, Eltern und Angehö-
rige hatten an diesem Tag der offenen 
Tür die Gelegenheit in Trainingsein-
heiten reinzuschnuppern, Betreuer 
und Trainer kennenzulernen.
Der FC Germania 05 Gustavsburg 
hatte bereits im Voraus herzlich ein-
geladen, sich direkt vor Ort ein Bild 
vom aktuellen Neuaufbau der Jugend 
zu machen und einen Eindruck zu ge-
winnen, wie viel derzeit im positiven 
Wandel befindet. 
Mit Stolz blickt man im Verein auf die 
zahlreichen Veränderungen, steigen-
den Mitgliederzahlen und den gro-
ßen Zuspruch von allen Seiten. Keine 
Kosten und Mühen werden gescheut, 
um den Aufschwung soweit wie mög-
lich auszuschöpfen und die Jugend-
abteilung wieder auf Vordermann zu 
bringen. „Noch am gleichen Tag gin-

gen die ersten Anmeldungen ein und 
auch beim nächsten Gruppentraining 
am folgenden Dienstag war die Teil-
nehmerzahl mehr als beachtlich“, 
freut sich Andi Merz, Jugendleiter 
des FC Germania 05 Gustavsburg. 
In familiärer Atmosphäre und mit 
einem Stück Kuchen in der linken, 

Tag der offenen Tür in der Jugendabteilung

einem Kaffee in der rechten Hand, 
wurden an diesem Sonntagvormittag 
sicher nicht zum letzten Mal offen-
herzige und konstruktive Gespräche 
zwischen Trainerteam, Vereinsver-
antwortlichen und fußballbegeister-
ten Neueinsteigern geführt.

Text und Foto: Pia Pfeifer

Lennys Girls‘ & Boys‘ Day Check

Hallo, ich heiße Lenny und bin zwölf 
Jahre alt. Heute berichte ich Euch über 
den Girls‘ & Boys‘ Day in Ginsheim-
Gustavsburg. Er fand am Donnerstag, 
den 27. April statt. Es war eine tolle 
Veranstaltung für Kinder ab der fünf-
ten Klasse. Über 30 Kinder haben bei 
der Stadt Ginsheim-Gustavsburg teil-
genommen. Die Kinder konnten in 
verschiedenen Bereichen bei der Stadt  
Berufserfahrung sammeln, unter an-
derem in der Verwaltung, der Stadt-
polizei, den Kindertagesstätten, der 
Wohnungsbaugesellschaft und beim 
Bauhof. Nach dem Reinschnuppern in 
die verschiedenen Berufe haben sich 
alle im Rathaus Ginsheim getroffen 
und wurden in Vertretung des Bür-
germeisters Thorsten Siehr von der 
ersten Stadträtin Frau Susanne Redlin 
begrüßt. Ich habe dort einige Kinder 
befragt, wie sie den Tag fanden.
Die Schüler:innen fanden den Tag sehr 
schön und es hat ihnen großen Spaß 
gemacht. Viele könnten sich die An-

gebote sogar als Beruf vorstellen. Bei 
der Stadtverwaltung Ginsheim-Gus-
tavsburg kann man folgende Berufe er-
lernen: Verwaltungsfachangestellte/r, 
Erzieher/in, Gärtner/in z.B. im Bereich 
Landschaftsbau und Immobilienkauf-
frau/mann. Die Ausbildung dauert drei 
Jahre. Nach dem Schulabschluss kann 
man bei der Stadt auch ein Freiwilliges 
Soziales Jahr ableisten.
Ich selbst habe auch am Boys‘ Day 
teilgenommen und war beim Unter-

nehmen „Showpaket“ in Gustavsburg. 
Dabei habe ich gelernt, wie es ist, hin-
ter einer Kamera zu stehen, selbst zu 
filmen, Interviews zu führen und ei-
nen Teil einer Sendung für GiGu to go 
zu produzieren. Es hat mir super viel 
Spaß gemacht, den Tag mit Andrea 
Engler und Axel Schiel zu verbringen. 
DANKE an alle, die den Girls‘ & Boys‘ 
Day möglich gemacht haben. Ich freue 
mich schon auf das nächste Mal.

Lenny Zaia, 12 Jahre

Teilnehmer:innen am Boys‘ and Girls‘ Day bei der Stadtverwaltung Ginsheim-Gustavsburg || Foto: Lenny Bernd, 15 Jahre 

Boy Lenny Zaia, Fachbereichsleiterin »Personal und 
Soziales« Monika Sänger, erste Stadträtin Susanne 
Redlin und Boy Lenny Bernd.

VERKAUF

Ginsheim: Vermietete 2-Zimmer-Erdgeschosswohnung mit 
Garten. Die ideale Kapitalanlage! Vom Wohnzimmer aus 
erreichen Sie den Garten mit Terrasse. Die Jahresnettomiete 
beträgt € 7.200,-- p.a.
Energieausweis: VA, 120,00 kWh (m²*a), Gas, Bj. 1995, D

WIR FÜR SIE: * 10 Mitarbeiter in 3 Büros * kostenlose Wertermittlung * über 45 Jahre in zweiter Generation am Markt * 
Erstellung von Energieausweisen * VERKAUF & VERMIETUNG von Immobilien jeglicher Art * Aufmaß Ihrer Immobilie * Grundriss-
erstellung * kostenlose Beratung * bei Bedarf Entrümpelung Ihrer Immobilie * Bilder vom Profi-Fotografen inklusive Drohnen-
aufnahmen und 360-Gradrundgang * Ihre Immobilien-Experten in Bischofsheim, im Mainspitzdreieck, im Kreis Gross-Gerau, 
Hofheim inklusive Taunus bis Frankfurt, sowie in Mainz, Rheinhessen und Wiesbaden * Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme*

Kaufpreis: € 199.000,-- 

RE/MAX in Bischofsheim, Mainz und Hofheim
Buschlinger Immobilien V&V GmbH
Schulstraße 21a · 65474 Bischofsheim 06144 / 337 470

Alicenplatz 6 · 55116 Mainz 06131 / 276 718 0
Wilhelmstraße 15 · 65719 Hofheim 06192 / 958 66 0

www.remax-sb.de

Ihr Ansprechpartner:
Sebastian Wunderlich
0 61 44 / 33 74 7-14

Das schönste Geschenk,  
das man einem Menschen  
machen kann, ist Zeit

Ein kostenfreier  
Schnuppertag in  
der Tagespflege
„Bischofsheim”
Bedarfsgerechte Betreuung für  
ältere Menschen – Freiräume  
für ihre Angehörigen

ASB Tagespflege Bischofsheim
Schulstr. 8-10 · 65474 Bischofsheim

06144 - 4056525

tagespflege-bischofsheim 
@asb-suedhessen.de

Wir helfen 
hier und jetzt.

ASB-TAGESPFLEGE-AZ Bischofsheim Gutschein 2023_135x95.indd   1 30.04.23   15:49
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Erneuerung von Rolläden, Fenster und Türen in Holz 
und Kunststoff | Reparatur- und Wartungsservice | 

Möbel, Innenausbau und Glasarbeiten

Meisterbetrieb seit 1992

Wilhelmstrasse 12 · 65474 Bischofsheim
Tel. 0 61 44/72 79 · info@ribbe.info · www.ribbe.info

> Inspektion nach Herstellervorgaben
    > Haupt- und Abgasuntersuchung im Haus 
        > Klimaservice
            > Reifenservice
                > Bremsenservice
                    > Hybrid- und Elektrofahrzeuge

Fa. Robert Itzel KFZ
Rheinstraße 79

65462 Ginsheim-Gustavsburg 
Telefon: 06144-2390

Fax: 06144-92238
E-Mail: huberghr@web.de

 Insta
gram 

       
     #

kfz.itze
l

Mozartstraße 3 | 65462 Ginsheim-Gustavsburg 
Fon: +49 (0)6134 – 566960 | Fax: +49 (0)6134 – 5669629

buchhandlung@villa-herrmann.de | www.villa-herrmann.de

BUCHHANDLUNG 
   in der VILLA HERRMANN

Bücher | Buchkunst | LesungenBUCHHANDLUNG 
   in der VILLA HERRMANN

Bücher | Buchkunst | Lesungen

Öffnungszeiten: Mo - Fr 9 - 13 Uhr und 14.30 - 18 Uhr / Sa 9 - 13 Uhr

Mozartstraße 3 | 65462 Ginsheim-Gustavsburg 
Fon: +49 (0)6134 – 566960 | Fax: +49 (0)6134 – 5669629

buchhandlung@villa-herrmann.de | www.villa-herrmann.de

BUCHHANDLUNG 
   in der VILLA HERRMANN

Bücher | Buchkunst | LesungenBUCHHANDLUNG 
   in der VILLA HERRMANN

Bücher | Buchkunst | Lesungen

Wortreich GmbH, Mozartstraße 3
65462 Ginsheim-Gustavsburg
Fon: +49 (0)6134 – 566960
Fax: +49 (0)6134 – 5669629
buchhandlung@villa-herrmann.de
www.villa-herrmann.de

Geschäftsführerin: Christina Müllender
Handelsregister-Nr.: HRB 98504
USt-Id-Nr.: DE 321522481
Buchhändl. Verkehrs-Nr.: 32299

Bankverbindung:
Volksbank Mainspitze eG 
IBAN: DE03 5086 2903 0000 045756
BIC: GENODE51GIN
Empfänger: Wortreich GmbH

BUCHHANDLUNG 
   in der VILLA HERRMANN

Bücher | Buchkunst | Lesungen

Wortreich GmbH
Metallbau Ralf Richter
Alte Mainzer Str. 14 A
64569 Nauheim
Tel. 0 61 52 / 6 20 10
metallbau-r.richter@t-online.de

Privat: Konrad-Adenauer-Allee 28
64569 Nauheim
Tel. 0 61 52 / 85 89 322

Tore – Geländer – Treppen – Überdachungen 
Edelstahl- und Aluminiumverarbeitung

L OHRUM & REP K E W I T Z
Rech t s a n wä lt e

Ihre Berater für Verwaltungsrecht,  
Bauen und Wohnen

Gustavsburger straße 4 | 65474 Bischofsheim
telefon 06144 3349780 | Fax 06144 3349782

anwaelte@loh-rep.de | www.loh-rep.de
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Hermann Meierle GmbH 
 
Hermann MMeierleeierle GmbHeierleMeierle GmbHGmbH
Fenster,Türen ,Rollläden  
                                    und mehr… 

 
Rheinstr.- 1 
65462 Ginsheim 
Tel. 06144/32281 
Fax 06144/2281 
meierle@ginsheim.info 

•Fliegengitter 
•Markisen 
•Glasarbeiten 
•Reparaturservice 

Bewegungsmeile Wingertspfad: Jetzt mit Calisthenicsanlage
Sie ist ein wirklicher Geheimtipp 
zum Spazieren gehen und Fit blei-
ben: Die Grünanlage Wingerts-
pfad in Bischofsheim. Vor wenigen 
Tagen schloss der Spielplätze e.V. 
sein Großprojekt ab, das im Jahr 
2018 begann. Mit dem Sportgerät 
für Klimmzüge und Hangeln stellte 
der Verein den Sportparcours mit 
insgesamt 14 Fitnessgeräten fertig. 
Am vergangenen Freitag weihten 
Bürgermeister Ingo Kalweit, Bau-
hofleiterin Susanne Schnell, der 
Geschäftsführer der Regionalpark 
RheinMain Südwest gGmbH Man-
fred Ockel und der Vorsitzende des 
Spielplätze e.V. Detlev Noll die letz-
te Station der Bewegungsmeile ein.

Oberkörper, Bauch, Beine, Po und 
vieles mehr – die Trainigsmöglichkei-
ten am Wingertspfad sind nicht nur 
vielfältig, sondern auch inklusiv. „Hier 
drüben installierten wir einen Ober-
armtrainer für Rollstuhlfahrer. Alle 
Geräte werden sehr gut angenommen“, 
freut sich Detlev Noll, der mit der Ca-
listhenicsanlage das 14. und letzte Ge-
rät des Fitnessparcours freigab. „Das 

Konzept erarbeitete unser Verein mit 
der Sporttherapeutin Iris Winsloe. Es 
war uns wichtig, ein therapeutisches 
Gesamtpaket zu erstellen“, erinnert 
sich Detlev. Großen Dank richtete der 
Vorsitzende an die Gemeinde Bischofs-
heim und den Bauhof. Die konstruktive 
und wertschätzende Zusammenarbeit 
mit Bürgermeister Ingo Kalweit und 
der Bauhofleiterin Susanne Schnell 

mache solche Projekte erst möglich. 
Ingo Kalweit hob das Engagement des 
Spielplätze e.V. hervor. Eine Gemeinde 
wie Bischofsheim könne sich glücklich 
schätzen, von der Arbeit eines solchen 
Vereins zu profitieren. 

Training mit eigenem Körperge-
wicht
Was alle Trainingsgeräte gemeinsam 

haben ist, dass sie nicht mit zusätzli-
chen Gewichten, sondern ausschließ-
lich mit dem Körpergewicht der Per-
son arbeiten, die daran trainiert. „Die 
Geräte sind von morgens bis abends 
in Benutzung und bieten auch denje-
nigen eine Trainingsmöglichkeit, die 
aus verschiedenen Gründen nicht in 
Fitnessstudios trainieren“, erklärt 
der Vorsitzende des Spielplätze e.V.

Gesamtkosten: 65.000 €
„Ein Großprojekt wie dieses ist nur 
mit mehreren Projektträgern um-
setzbar“, betont Detlev, während er 
zu Manfred Ockel schaut. Sowohl die 
Regionalpark RheinMain Südwest 
gGmbH als auch Unternehmen, die 
Gemeinde und viele weitere Spen-
der machten die Bewegungsmeile 
Wingerts pfad erst möglich.

Andrea Engler

Der Spielplätze e.V. wollte 
nach seinen Spielplatzsanie-
rungen auch Freizeitanlagen 
für Erwachsene schaffen. Eine 
Satzungsänderung ebnete den 
Weg für Projekte wie dieses. 

Jahreshauptversammlung des 
GV Germania Bischofsheim
GV Germania Bischofsheim – Simone 
Astheimer begrüßte 45 Mitglieder und 
einige Gäste sowie das Ehrenmitglied 
Willi Wolf am 20.04. im Adlersaal. Nach 
dem Totengedenken berichtete sie über 
das zurückliegende Jahr: War das erste 
Viertel noch von den Einschränkungen 
der Corona-Pandemie geprägt, fanden 
ab Mitte März die Chorproben in Prä-
senz statt. Dies ermöglichte Auftritte der 
Chöre am Seniorenpark, die Teilnahme 
am Kultursommer im Schubert-Jahr, 
das Sommerfest mit Jubilaren-Ehrung 
im TSV-Vereinsheim, die musikalische 
Begleitung des Weihnachtsmarktes 
durch die Happy Voices und als Jahres-
Höhepunkt das Weihnachtskonzert in 
der evangelischen Kirche. Der Kassierer 
berichtete über einen nahezu ausgegli-
chenen Haushalt. Die Kassenprüfung 
bescheinigte ihm eine sehr gute Kas-
senführung. Der Kassierer und der Vor-
stand wurden entlastet.
Im aktuellen Jahr wurden bereits drei 
aktive Mitglieder vom Sängerkreis 
geehrt: Willi Wolf für 70 Jahre akti-
ves Singen, Dieter Rauch für 60 Jahre 
und Wilhelm Engel für 25 Jahre. Er-
freulich ist, dass immer wieder neue 
Sänger:innen zum GV Germania sto-
ßen, was die Sängerpräsidentin und 
die beiden Chorleiterinnen in ihren 
Berichten betonten. 
Alle Mitglieder des bisherigen Vor-
stands – ausgenommen Christine 
Wedeleit – stellten sich zur Wieder-
wahl. Christine stand aufgrund ihrer 
Arbeitsbelastung nicht mehr zur Ver-
fügung. Ihr dankte Simone Asthei-
mer für die mit hohem Engagement 
geleistete Arbeit. Die Wahlleitung 
übernahm Dieter Rauch. Er dankte 
dem scheidenden Vorstand und den 
Mitgliedern des geschäftsführenden 
Vorstands für die im letzten Jahr teils 
unter schwierigen Bedingungen ge-
leistete Arbeit. Simone Astheimer 
wurde einstimmig im Amt als 1.Vorsit-
zende bestätigt. Stellvertretende Vor-
sitzende wurde wieder Ilka Siebert, 
Alexandra Rückert (1.Schriftführerin) 
und Peter Willhardt (1.Kassierer) 

vervollständigen den geschäftsfüh-
renden Vorstand. Dagmar Kretschmer 
wurde als 2. Kassiererin und Natascha 
Jährling als 2. Schriftführerin gewählt. 
Christa Hechler (Sängerpräsidentin) 
und Wilhelm Engel (Notenwart) wur-
den in ihren Ämtern bestätigt. Zu den 
Beisitzenden wurden A. Glöckle, K. 
Suk, G. Richter, Ch. Engel und P. Thon 
wiedergewählt, neu hinzu kam Chris-
tel Müller. Bei der turnusmäßigen 
Wahl eines zweiten Kassenprüfer:in 
wurde Bernd Schiffler gewählt. Die-
ter Rauch und Simone Astheimer 
dankten allen Gewählten und beton-
ten, dass alle Aufgaben des Vereins 
nur unter Mithilfe der Mitglieder ge-
stemmt werden könnten. 
2024 soll wieder eine mehrtägige 
Chor-Reise stattfinden. Dieses Jahr 
stehen noch gemeinsame Chorpro-
ben mit dem Nauheimer Chor und ein 
Konzert am Seniorenpark, ein Pro-
jektchor mit Konzert Anfang August, 
das Proben-Wochenende der Happy 
Voices Ende Oktober und das Weih-
nachtskonzert in der katholischen 
Kirche in Bischofsheim an.
Auch das Vereinsleben soll wieder in-
tensiviert werden: So sind eine eintägige 
Busreise, eine Schifffahrt auf dem Main, 
geselliges Beisammensein und nach-
mittägliche Wanderungen in die nähere 
Umgebung angedacht. Viele Chorakti-
vitäten können von den Chören nicht 
allein geleistet werden und so danken 
wir insbesondere dem Handharmonika-
Spielring und Stefan Finkenauer sowie 
befreundeten Chören für die Unterstüt-
zung. Der GV Germania würde gerne 
noch weitere Mitsänger:innen begrü-
ßen, für alle Stimmlagen. 
Simone Astheimer schloss die Jahres-
hauptversammlung mit dem Dank an 
alle für das zahlreiche Erscheinen und 
die rege Beteiligung.

TV Bischofsheim/TSV Ginsheim – 
Interessierte können ab sofort unter 
fachlicher Anleitung für die Diszip-
linen zum Erwerb des Sportabzei-
chens aus dem Bereich Leichtathle-
tik üben. Die Trainingsstunden sind 
jeweils freitags ab 18 Uhr auf der 
Sportanlage der Gemeinde Bischofs-
heim. 
Die geplanten Leistungsabnahmen 
finden statt am 26.05., 23.06. und 
14.07. An diesen Tagen ist bereits 
um 17 Uhr Beginn. Anmeldungen für 
diese Termine bitte telefonisch unter 
06144-32065 oder per E-Mail unter 

hirhe@web.de.
Das geplante Datum für das Radfah-
ren ist Freitag, der 16.06. Interes-
senten für die Zeitabnahme in den 
Disziplinen Radfahren oder Walking 
informieren sich bitte per E-Mail un-
ter sportabzeichen@tsv-ginsheim.de 
über Ort und Zeit.
Die Anforderungen in den einzelnen 
Altersklassen für alle Disziplinen aus 
den Bereichen Kraft, Schnelligkeit, 
Ausdauer und Koordination finden 
sich im Internet auf der Homepage des 
Deutschen Olympischen Sportbundes: 
https://deutsches-sportabzeichen.de.

Training für das Deutsche Sportabzeichen

TSV Ginsheim – Am 23.04. organi-
sierte die TSV Jugend für unsere Mit-
glieder eine Bewegungslandschaft 
für Kinder im Alter von drei bis zwölf 
Jahre in der Sporthalle Ginsheim. Über 
den Tag verteilt konnte die TSV Jugend 
über 150 Kinder mit ihren Eltern be-
grüßen. Das junge Orga-Team über-
legte sich zahlreiche Geräteaufbauten, 
die auch ähnlich in den Turnstunden 
umgesetzt werden. Dank verschiede-
ner Schwierigkeitsgrade hatten auch 
die Eltern großen Spaß. Für tänzeri-
sche Unterhaltung sorgten die TSV 
Mini Magics mit ihrem Feen-Tanz. Für 

das leibliche Wohl gab es eine Kaffee- 
und Kuchentheke. Ähnliche weitere 
Projekte sind in Planung. Die nächste 
Veranstaltung wird eine Kinder- und 
Jugenddisco am 07.06. im Kinder- und 
Jugendzentrum Ginsheim sein. 

Erfolgreiche Bewegungslandschaft der TSV Jugend
Vogelfreunde- und Vogelschutzver-
ein Ginsheim – Großer Andrang im 
Birkenwäldchen! Am letzten Sonntag 
luden die Vogelfreunde zum Start der 
„Open Air Saison“ zum Frühlingsfest 
ins Birkenwäldchen ein. Bei kühlen Ge-
tränken und bester Stimmung konnten 
die anwesenden Besucher im Ambi-
ente des Vereinsgeländes des VVG die 
ersten Sonnenstrahlen des Frühlings 
genießen und sich dazu eine Grill-
wurst, ein Spießbratenbrötchen oder 
Kaffee und Kuchen schmecken lassen. 
Alles in allem ein schöner Tag, auch 
für alle Helfer:innen und Aktiven des 

Vereins, die wieder mal viel Arbeit in 
Organisation, Aufbau und Ablauf des 
Festes investiert hatten und durch den 
tollen Zuspruch der Besucher schließ-
lich dafür belohnt wurden. Besonde-
ren Dank an dieser Stelle allen, die 
mit ihrer Kuchenspende einen Beitrag 
zum leckeren Kuchenbuffet geleistet 
haben. Wer die Vogelfreunde auch bei 
künftigen Festen und Aktivitäten un-
terstützen und sich in die Helferlisten 
für Altrheinfest, Tag der offenen Tür 
oder Weihnachtsmarkt eintragen las-
sen möchte, darf sich gerne bei einem 
Vorstandsmitglied melden.

Frühlingsfest bei den Vogelfreunden

VfB Ginsheim/Jugendabteilung – Mit zwei überzeugenden Auftritten inner-
halb von drei Tagen steht die A2 vorzeitig als Gruppensieger fest: U18/A2 - 
U19/A1 SV 07 Nauheim 5:0 (Tore: Ben Neuberger (3), Vincent Vollet (2)). Auch 
ohne Cheftrainer Fred Bak, jedoch mit Aushilfscoach Manfred Saul und gestützt 
auf die solide Leistung von U17-Keeper Tim Biegler, sicherte sich die U18 durch 
Tore von N. Kröller, D. Flace, (je 2), O. Alibese, N. Schmitt und F. Orlishta den 
wichtigen Auswärtsdreier: U19/A1 Concordia Gernsheim - U18/A2 1:7.

U18 vorzeitig Gruppensieger
Radsportgemeinschaft Ginsheim 
–Radpolo – 1. Bundesliga: Mit 7 von 
12 möglichen Punkten, sind Nadine 
und Sarah Müller (RSG 2) beim Heim-
spieltag am 22.04. in Ginsheim auf 
den 3. Tabellenplatz aufgedrückt und 
damit einem Start bei den Deutschen 
Meisterschaften einen riesen Schritt 
näher gekommen. Nach einem 3:3 ge-
gen Wetzlar mussten sich die beiden 
lediglich Frellstedt 3:9 geschlagen 
geben. Gewinnen konnten die beiden 
ihre Partien gegen Tollwitz (3:1) und 
Lostau (7:4). Besser gegen Frellstedt 

machten es Lisa und Anna Guthmann 
beim 4:4. Sie holten wichtige 4 Punk-
te und konnten sich damit als jetzt 
Tabellen-Achte etwas Luft zu den 
Abstiegsrängen verschaffen. Das 4:4 
gegen Frellstedt, das trotz ihres Trai-
ningsrückstands gelang, war genauso 
wichtig, wie der 7:4 Sieg gegen Lostau. 
Gegen Tollwitz musste sich das Duo je-
doch 3:6 geschlagen geben. Da Anna ja 
in Erfurt studiert, kann kaum gemein-
sam trainiert werden, umso höher sind 
die erkämpften Punkte zu Hause zu 
bewerten.

RSG Teams punkten daheim
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FRITZ RAUCH
Ringstrasse 24  65462 Ginsheim-Gustavsburg

Telefon  06144/2377

Maler und Stukkateurmeister

GM
B
H

Verputz-Wärmeschutz-Trockenbau-Anstrich
Lackierung-Tapezierung-Bodenbelag

Dekorative Technik-Vergoldung
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Farbe ist 
unsere Stärke 
Alle Brillenglas-Farben für Ihren 

perfekten Look  

Optik Mustermann
Musterstraße 12
12345 Musterstadt

optikmustermann.de
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Optik Rauch GmbH
Rheinstraße 47
65462 Ginsheim
Tel. 06144/3829

www.rauch-optik.de

IHRE NEUE

Wenn Du dazu beitragen möchtest, dass im Rhein-Main-Gebiet nicht das Licht 
ausgeht, die Verkabelung aber den Elektriker-Kollegen überlässt,

dann bewirb Dich bei uns für eine

karriere@ekektro-huebner-gmbh.de
Elektro Hübner GmbH, Marion Hübner-Hagedorn
Am Flurgraben 17, 65462 Ginsheim-Gustavsburg
www.elektro-huebner-gmbh.de

Ausbildung zum/zur Kauffrau/Kaufmann (m/w/d)
für Büromanagement

Du wirst bei uns das gesamte Spektrum der Büroarbeit kennenlernen:

• Büro Organisation
• Telefonzentrale
• Termindisposition
• Kunden Management
• Lieferanten Management
• Rechnungswesen
• Marketing
• Personalwesen

Mitbringen solltest Du idealerweise einen Realschulabschluss sowie
Kommunikations- und Organisationsgeschick. Außerdem wäre es toll, wenn 
Du bereits über EDV-Grundkenntnisse verfügst und Diskretion für Dich kein 

Fremdwort ist.
Fühlst Du Dich angesprochen? Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung per 

mail, Post oder über unsere Homepage:

Haustüren – Garagentore – Fenster
Geländer – Bauelemente – Zäune
Beratung – Verkauf – Montage – Wartung – Service

Bauschlosserei und Dienstleistungs GmbH
Ursula Wolf

Am Flurgraben 41 · 65462 Gustavsburg
Tel. (06134) 5 27 63

www.schlossereiwolf.de

FREI-HAUSLIEFERUNG ab 9 € in Gustavsburg
In Ginsheim, Bischofsheim und Kostheim ab 10 € Bestellung.

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 

10.00 Uhr – 23.00 Uhr
Sa, So + Feiertage

12.00 Uhr – 23.00 Uhr

Darmstädter Landstrasse 85 · 65462 Gustavsburg

Telefon: 0 61 34 / 56 310

DEUTSCHE- ITALIENISCHE- 
TÜRKISCHE GERICHTE

Sieben Säulen der Kunst
Projekt des Kunst-Würfel e.V.

75 Jahre Ginsheimer Pfadfinder

15 Litfaß-Säulen wurden seit den 
1950er-Jahren in Bischofsheim zu 
Werbezwecken errichtet. Sieben da-
von gibt es heute noch. Auf die kreati-
ve Idee des Kunst-Würfel-Vereins, die 
Säulen als Kunstprojekt im öffentli-
chen Raum gestalten zu lassen, re-
agierte die Gemeinde Bischofsheim 
als Eigentümer der Litfaß-Säulen po-
sitiv. „Sie werden nicht mehr genutzt 
und das Abreißen hätte Geld gekos-
tet. Ich danke dem Kunst-Würfel e.V. 
für sein Engagement und dem ersten 
Beigeordneten für die Unterstützung 
des Projektes“, sagte Ingo Kalweit zu 
Beginn des Pressetermins. 

Botschaft in die Gemeinde bringen
Ziel des Vereins sei es, den Men-
schen Kunst auch außerhalb des 

Kunst-Würfels näher zu bringen. 17 
Künstler der Region bewarben sich 
darum, jeweils eine Litfaß-Säule mit 
ihrer Idee und ihrem Stil zu gestal-
ten. „Ende März wählten wir anhand 
der Vorschläge aus, wer zwischen 
Mai und Juni die Säulen in ein Kunst-
werk verwandeln wird“, sagt Volker 
Hartmann, der erste Vorsitzende des 
Kunst-Würfel e.V.

Plakate von 1983
„Die Vernissage findet am 1. Juli im 
Rahmen des zweiten Bischemer Kul-
tursommers statt“, freute sich der erste 
Beigeordnete Professor Dr. Wolfgang 
Schneider, der sich beim Bürgermeis-
ter, dem Verein und dem Bauhof be-
dankte. Letzterer unterstützte vor 
allem beim „Herunterschälen“ der 
alten Plakate, wobei Veranstaltungs-
werbung von vor 40 Jahren zum Vor-
schein kam. Dem ersten Protoypen der 
Kunst-Säulen widmet sich seit letzter 
Woche der Bischofsheimer Künstler 
Ludwig „Schnibbel“ Gützkow in der 
Gutenbergstraße. Er malte ein Bild der 
Zerstörung durch Krieg und Klima auf 
den Säulenbeton, das in den kommen-
den Tagen von einem hölzernen Käfig 
eingeschlossen wird. „Wie in meinem 

Modell wird es ein verspielter Käfig 
sein, der aufzeigt, dass man locker mit 
Kreativität den Entwicklungen entge-
genwirken kann“, so der Künstler.
Geplant ist, dass der Verein an den 

Rainer Haja, Gerhard 
Heidacker und Wal-
ter Muth vom Kunst-
Würfel;  Professor Dr. 
Wolfgang Schneider

Säulen auch Infotafeln mit Erklärun-
gen zu den Werken installiert. „Wir 
lassen die Bevölkerung mit den sie-
ben Säulen der Kunst nicht alleine“, 
betonte Volker Hartmann.         Axel S.

Rolf Sauer, Marion 
Heidacker und Volker 
Hartmann vom Kunst-
Würfel

Bürgermeister Ingo Kalweit, Veranstaltungs-
Organisatorin Anke Hilscher und Design-
Manager Ludwig „Schnibbel“ Gützkow

Am 05. März 1948 trafen sich eine 
Gruppe Jungen zur ersten Gruppen-
stunde der Ginsheimer Pfadfinder in 
einem Zimmer des alten Pfarrhauses 
neben der evangelischen Kirche. Seit 
dieser Zeit bereichert die Pfadfinder-
arbeit die Kinder- und Jugendszene 
in Ginsheim. Wenn ein Jugendver-
band es so lange schafft, Kinder und 
Jugendliche zu begeistern, sie der 
Natur näherzubringen und mit ihnen 
auf Fahrt und Lager geht, ist das ein 
Grund zum Feiern. 
Deshalb finden vom 18. bis 21.05. im 
„Bansen“ am Altrhein die Jubiläums-
feierlichkeiten statt. 25 Jahre gab es 
zunächst die CPD (Christliche Pfad-
finderschaft Deutschlands) sowie die 
EMP (Evangelische Mädchenpfadfin-
der), die dann vor 50 Jahren auf Lan-
desebene fusionierten und im VCP 
(Verband Christlicher Pfadfinderin-
nen und Pfadfinderinnen) aufgingen. 

Die Ginsheimer haben andere Stäm-
me und Gruppen eingeladen, mit 
ihnen am Altrhein zu zelten. Am 
Himmelfahrtstag reisen die Gruppen 
an. Dann werden Kohten und Jurten 
auf dem Altrheinfestgelände aufge-
baut. Am Donnerstagabend findet 
ein offenes Singen statt. Am Freitag 
stehen Ritterspiele im Vordergrund, 
ehe sich abends zahlreiche ehemali-

ge Pfadfinder:innen treffen, die sich 
bestimmt viel zu erzählen haben. 
Zahlreiche Anmeldungen hierfür 
sind schon eingegangen. Sogar vom 
Allgäu und der Ostsee reisen Ehema-
lige an, um dabei zu sein.
Am Samstag ist den ganzen Tag über 
eine Schnitzeljagd durch Ginsheim 
geplant. Abends werden die Pfadis zu 
einem Bunten Abend mit Pubquiz zu-

sammenkommen. 
Zum Abschluss der Feierlichkeiten 
findet am Sonntagmorgen um 10:30 
Uhr der reguläre Gottesdienst der Kir-
chengemeinde  im Veranstaltungszelt 
statt. Nach Grußworten kann noch bis 
in den frühen Nachmittag hinein bei 
Getränken und kleinen Snacks pala-
vert und erzählt werden.
Das Organisationsteam trifft sich 
schon seit dem letzten Jahr regel-
mäßig, um die Festtage zu planen. 
Es wurde sowohl logistisch als auch 
inhaltlich gearbeitet, mit den Ver-
antwortlichen der Stadt gesprochen, 
um finanzielle Unterstützung bei der 
Stiftung der evangelischen Kirchen-
gemeinde sowie bei Institutionen 
und Firmen mit Erfolg um weitere 
Spenden gebeten. Wenn dann noch 
der „Wettergott“ mitspielt, dann …

Hans Helmut Hauf

Das Foto entstand vor zwei Jahren während der Fahrt der Gruppe der Luchse nach 
Norddeutschland. Viele von ihnen engagieren sich heute als Gruppenleiter:innen

Achterbahn-Show auf Rhein-Main TV Gartencenter Florian Feth in Nauheim
Keine Tickets mehr für die nächs-
ten Showloopings der Achterbahn 
in den Burg-Lichtspielen bekom-
men? Kein Ding! Am Dienstag, 
den 16.05., um 20 Uhr gibt es Aus-
schnitte des vielfältigen Varieté-
programms vom Samstag davor 
auf Rhein-Main TV.

Mit dabei sind u.a. der ukrainische 
Rola-Bola-Artist Misha, die 14-jähri-
ge Handstandakrobatin Lina Scordi-
lis, der deutsche Jugendmeister der 
Zauberkunst Maurice Grange und die 
beiden Künstlerinnen des Luftartistik 
Duo Marly, die gerade ihre Ausbildung 
an der staatlichen Schule für Ballett 
und Artistik absolvieren. Die Sendung 
ist auch in der Mediathek auf www.

achterbahnshow.de abrufbar, dort 
gibt es auch Restkarten und Infos 
über die weiteren Achterbahn-Shows.

Vor rund 25 Jahren trat der Fach-
mann für Garten- und Land-
schaftsbau Florian Feth seine Leh-
re in der Waldstraße 2 in Nauheim 
an. Damals befand sich dort die 
Baumschule Bärsch, die er ab dem 
13. Mai unter dem neuen Namen 
»Gartencenter Florian Feth« wei-
terführt.

Die Betriebsleitung übernimmt sein 
früherer Ausbilder Bodo Binder. Auf 
2000 Quadratmetern gibt es Frei-
landpflanzen, Baumschulware sowie 
Produkte für den Heim- und Garten-
bedarf. Zur Eröffnung am 13. Mai 
sind alle Interessierten von 9 bis 16 
Uhr mit Hüpfburg, Kaffee und Ku-
chen herzlich eingeladen. 


